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GBadiſche Volkszeitung . )

Mannheimer Journal .
( 105 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Seleſenſte und verpreitetze Zeitung in Mannheim und Amgebung.

—

der Stadt Maunheim und Umgebung . ( Mannheimer Volksblatt . )
Beräntwortlich :

für den polit . und allg . Theit :
Chef⸗Redakteur Herm . Meyer .

für den lok. und prov . Theil :
Ernſt Müller .

für den Inſeratentheil :
Karl Apfel .

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ( Erſte Mannheimer
Typographiſche

( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

E 6 , 2

gerichtet hat .

„ Em . k . k. Majeſtät haben mir durch die Einladung
zu den Manövern Ihrer Armee eine große Freunde be⸗

Nr . 252 .

Politiſche Wochenrundſchau .
Die diesjährigen Kaiſermanöve “ , welche ſich

vor Kurzem in der Provinz Pommern abgeſpielt haben ,
ſind in mehr als einer Hinſicht beachtenswerth geweſen .
Zunächſt hat der oberſte Kriegsherr bei dieſer Gelegenheit
Worte geſprochen , die für die innere politiſche Lage
Deutſchlands bedeutungsvoll ſind . Eine größere Wichtig⸗
keit erhielten aber die Kaiſermandver durch die Antheil⸗
nahme des Kaiſers Franz Joſef . Damit haben beide
Monarchen auf ' s Neue bewieſen , daß ſie feſt und treu

zum Dreibund ſtehen und den Frieden Europas durch
denſelben nur dann für geſichert halten , wenn die Armeen
ſtark ſind und das Schwert allzeit blank und ge⸗
ſchliffen iſt .

Wie mehrfach bei den letzten Kaiſermandvern , ſo hat
Kaiſer Wilhelm II . auch heuer wieder ſich hervorragend
aktiv an den Truppenübungen betheiligt , und zwar nicht
allein als Kritiker , ſondern auch als Schlachtenleiter .
Keine Strapazen ſcheuend, unermüdlich hat er ſtunden⸗
lang im Sattel geſeſſen — der Kaiſer darf ſich zu den
fermſten Reitern der Armee rechnen — und mit Energie
und völliger militäriſcher Sicherheit große Truppenmaſſen
zielbewußt in den Scheinkampf geführt . Er ſoll unter
unſern militäriſchen Autoritäten nur eine Stimme geben ,
daß Wilhelm II . ein hervorragender Soldat iſt , der mit
der Schneidigkeit eine außerordentliche Befähigung zum
Truppenführer verbindet .

Wie angenehme Eindrücke übrigens Kaiſer Franz
Joſef von Stettin mitgenommen hat , beweiſt das Hand⸗
ſchreiben , welches er von Wien aus an Kaiſer Wilhelm

Dasſelbe lautet :

reitet . Sie war mir vor Allem willkommen als wieder⸗

holter Beweis der mir und meinem Heere ſo werthvollen
freundſchaftlichen Geſtnnungen Ew . k. k. Majeſtät . Als

beſondere Auszeichnung habe ich es empfunden , neuerdings
in der Mitte Ew . k. k. Majeſtät ruhmreicher Armee
weilen zu können . Mit aufrichtiger Genugthuung erfüllt
es mich hierbei , durch die hohe Würde , welche Ew . k. k.

Majeſtät mir zu verleihen geruht haben , Ew . k. k. Ma⸗

jeſtät Heere nur noch näher getreten zu ſein . Beſeelt
von dem Wunſche , die herzlichen Beziehungen unſerer
Armeen noch enger zu geſtalten , gereicht es mir zu be⸗

ſonderer Freude , Ew . k. k. Majeſtät zu bitten , als oberſter
Inhaber zweier Regimenter auch die Uniform eines Ge⸗
nerals der Kavallerie meiner Armee tragen zu wollen .

Kriegerdenkmal in Feudenheim .
Sch . Feudenheim , 13. Septbr .

Die Zeit des großen Feudenheimer Feſtes rückt näher .
Der ganze Ort rüſtet ſich . Blumenwerk , Eichlaubgewinde,
Tannenſchmuck wird von allen Seiten herbeſtellt . Selbſt die
Häuſer ziehen feſtliches Gewand an . Gypſer⸗ und Tünchergerüſte
werden gleichſam von Haus zu Haus von rührigen Mannes⸗

eſtalten beſetzt . Die Geſangvereine üben „der Töne wogende
ülle “ und Jung und Alt wandelt wie in einem Morgen⸗

rothſchein des kommenden Feſtglanzes .
Die Hauptſache freilich iſt ſchon fertig . Das iſt das Denk⸗

mal ſabet in ſeer rauhen bretternen Umhüllung freilich
noch verborgen , wie ein ſtrammes freudiges Weihnachtsgeheim⸗
niß , vor den Augen der Bevölkerung . Aber die „grobe böſe “
Bretterhülle wird weichen müſſen — zunächſt einem zarteren
Leinwandumhang und der wird fallen in des Feſtes feierlichem
Augenblicke , damit das Denkmal Aller Augen und Herzen er⸗
freue , damit es fortan ſeinen Dienſt thue eines beſtändig fort⸗
wirkenden vaterländiſchen Mahnwortes , einer gewaltig ernſten
Erinnerung an eine große , erſt um ein Vierteljahrhundert
hinter uns liegende Zeit , an einen der größten Zeitpunkte der
deutſchen Geſchichte in allen ihren Jahrhunderten .

Einſender hat aber das Denkmal ſchon zum voraus ge⸗
ſehen und gleichſam „hinter den Vorhang “ geſchaut — nicht
im Bilde allein bei unſerem trefflichen Mitbürger Herrn Bild⸗

hauer Auguſt Knapp , ſondern auch in der Wirklichkeit , eben
im Augenblick ſeiner Fertigſtellung , ehe man es vor den Augen
der Neugierigen mit der Bretterwand unbarmherzig um⸗
nagelte .

50Er freut ſich darum umſomehr auf das offene , freie
Heraustreten aus ſeiner Umhüllung . Es wird einen ausge⸗
zeichneten Anblick gewähren und einen tiefernſten Eindruck
machen . Es iſt aus dem dunkeln Syenit gearbeitet , hat die
Geſtalt eines mäßig⸗großen Obelisken auf kräftigem , maſſigem
Sockel , feierlich wie ein Grabdenkmal ſich erhebend . Sehr
gut nehmen ſich die geſchliffenen , fein polirten Flächen aus
an dem de vom alten deutſchen Odenwald .
Die Unterlage , das ſichtbare Fundament , aus dem
helleren Granit , rauh behauen , hebt ſich angenehm daneben
ab , der kräftigen Form des Denkmals eine kräftige breite

Unterlage bietend , in vier kühnen Ausladungen hinausgreifend,
5 8 den vier Kanten des Denkmals , jede Ausladung
mit einer Kuppel geziert , die aus demſelben dunkeln polirten
Syenit geformt iſt .

Sonntag , 15 September 1895 .

Dieſe würde bierin ein - beſonders hohe Auszeichnung und
ein neues Band der Waffenbrüderſchaft erblicken . “

Viel beſprochen worden iſt in den letzten Tagen
der Aufenthat des . cskanzlers Fürſten Hohen⸗
lohe in Rußland . Mag non über dieſes Thema ge⸗
ſchrieben werden , was wes , ſicher iſt , daß dieſer Beſuch
in erſter Linie der Erledigung privater Angelegenheiten
galt . Bekanntlich hat vor einigen Jahren die Gemahlin
des Fürſten umfangreichen Grundbeſitz in Rußland
geerb , deſſen Uebertragung auf den Gemahl verſchiedene
Schwierzkeiten mit den ruſſiſchen Behörden ergab . Dieſe
Angelegenheiten hat der Fürſt nunmehr wohl endgiltig
geordnet . Sicherlich aber hat er ſeinen Aufenthalt in

Petersburg auch in ſeiner Eigenſchaft als Reichskanzler
ausgenützt . Konferenzen mit den dortigen leitenden
Perſonen haben ſtattgefunden . Worüber wird man ge⸗
ſprochen haben ? Ohne Zweifel auch über die gegen⸗
wärtige politiſche Konſtellation in Europa , über Bul⸗

garien , Serbien und katürlich auch über Frankxeich .
Hoffentlich iſt bei dieſer Gelegenheit der Draht zwiſchen
St . Petersburg und Berlin wieder feſter geknüpft worden .

Es wird mit Recht hervorgehoben , daß man in
Deutſchland in Bezug auf das Entgegenkommen gegen⸗
uͤber der Sozialdemokratie allgemach auf eine Bahn
gelangt iſt , die als unwürdig und feig genannt zu
werden verdient . Die Sozialdemokratie bewirft tagtäglich
die hürgerliche Geſellſchaftmit Koth und was thut dieſe ?
Sie behandelt die „Genoſſen “ mit einer Rückſichtnahme ,
die ſtark an das lächerliche grenzt . Man kann es daher
nur begrüßen , wenn ſich Stimmen erheben , die vor dieſer
ſchwächlichen Glacehandſchuh⸗Politik warnen . So hat
unlängſt die „Konſ . Correſp . “ den Vorſchlag gemacht ,

zu entfernen . Dazu läßt ſich die „ Münchener Allgem .
Stg . “ folgendermaßen vernehmen :

In der letzten Seſſion iſt Herr Singer Vorſitzender
der Geſchäftsordnungskommiſſion geweſen . Kann man
ſich eine draſtiſchere Beleuchtung des Irrweges denken ,
auf welchen das Syſtem des Entgegenkommens geführt
hat ! Der Geſchäftsordnungskommiſſion werden alle die
Rechte und die Würde des Reichstags und der einzelnen
Mitglieder betreffenden Frageu überwieſen , ſie iſt in
gewiſſem Sinne die vornehmſte Kommiſſtion des
Reichstags . Und zum Leiter dieſer Kommiſſion be⸗
ſtellt man — von der ſonſtigen perſönlichen
Qualifikatin des Herrn Singer gar nicht zu
reden — den Präſidenten der ſozialdemokratiſchen
Parteitage ! Es müßte doch wie der reine Hohn auf
— — r̃̃ —

Denn das Denkmal redet nicht die Sprache einer matt⸗

Nee Todtenklage .
ie Gefallenen , die Todten , die auf ihm verzeichnet ſtehen ,

haben
10

ihr Leben im kühnen Männerkampf auf dem Kriegs⸗
zug und Schlachtfeld geopfert . Das künden die vier Geſchoſſe
an des Denkmals Fuß und wir ſind ſtolz auf unſere Gefalle⸗
nen und Geſtorbenen , die Streiter für Haus und Herd , für
Recht und Vaterland , für das Vaterland , das Alles in ſichwas wir an edlen Gütern , ſichtbaren und unſichtbaren
beſitzen .

Aber auch die Namen der Lebendigen ſind auf dem Denk⸗
mal eingegraben , die in demſelben Kampf geſtanden ſind und
unter Gottes Schutz heimgekehrt ſind mit der Siegesbotſchaftund dem freudigen Geiſte , wenn es ſein müßte , wieder in den
Kampf zu ziehen , mitſammt der nachgewachfenen , an ihres
Muthes Beiſpiel entzündeten Jugend . Drum erhebt ſich —
in Erz gegoſſen — auf dem Denkmal der deutſche Adler , eben
zum Aufflug vortretend . Er ſchaut zurück , hinein ins
deutſche Land , wie um mit grellem Kampfſchreialle die Aare aufzurufen , die auf deutſchen Bergen
horſten , zum Kampfeszug . Unſer Denkmal aber iſt
nicht blos ein Todtenmal , ſondern auch ein Lebensbild von
der Kraft und dem Muth und dem Opferſinn , den uns Gott
auf alle Zeiten erhalten wolle , damit kein Feind mehr ſieg⸗
reich und verderbensreich den deutſchen Boden betrete ,

Inmitten aber des Denkmals , am Obelisken ſelber , tritt
hervor — auch in Erz — das ehrwürdige Haupt unſeres alten
Kaiſers Wilhelm . , des Großen , des Glorreichen , der das
Werkzeug der göttlichen Vorſehung war zur Rettung Deutſch⸗
lands in der Stunde der Gefahr , zu dem einzigartig e
Krieg , wie ihn kein Jahrhundert der Weltgeſchichte je geſehen
hat , und zur Einigung deutſchen Volkslebens und deutſcher
Staatskraft ſo feſt , wie ſie auch in den ſchönſten Tagen der
alten Zeit nie geweſen . Das iſt das edle Haupt mit dem hellſehen⸗
den Geiſt , der die rechten Männer an den rechten Ort zu ſtellen und

u erhalten verſtand , mit dem Sinne , der in edler Demuthfeien Mitarbeitern , ſeinen Helden die Ehre gönnte , der in
weiſer Beſonnenheit nie das Ebenmaß des richtigen Han⸗
delns und Schaffens verlor — das Ebenmaß , in dem bei
ihm ſelber Geiſt und Herz ſtand , deſſen Grundgedanken und
Grundkraft hervortraten in dem durch die ganze Krieges⸗
und Siegeszeit oft wiederholten Bekenntniß : Gott allein die
Ehre !

Das war des alten Kaiſers Herzensmittelpunkt ,
ſ0

ſteht
er ſelber in des Denkmals Mitte , und ſo iſt es umſchwebt ,
gleichſam umkreiſt non der ganzen Welt der Grinnerungen

die Sozialdemokratie aus den parlamentariſchen Aemtern

( Gelephan⸗Ar . 218. )

die gegenwärtige Entrüſtung aller deulſchen Patriolen er⸗
ſcheinen , wenn der Reichstag bei ſeinem demnächſtigen
Wiederzuſammentreten einen ſolchen Vorgang erneuern
wollte . Mit vollem Recht hat das offizielle Parteiorgan
der Konſervativen den Rücktritt von der Behandlung
der Sozialdemokratie auf dem Fuße der Gleichberech⸗
tigung als eine unabweisbare Pflicht des Reichstags be⸗
zeichnet . Nicht nur die freiſinnige , ſondern auch die
klerikale Preſſe proteſtirt freilich dagegen . Aber wir
hoffen , daß die Reichspartei und die Nationalliberalen
ſich einfach anſchließen werden . Dann wollen wir ſehen ,
wie das Centrum ſich entſcheiden wird . Schlägt es ſich
auf die Seite des angeblichen Rechtsanſpruches der
Sozialdemokraten , dann wird man das ganze bisherige
Kommiſſionsabkommen ſammt Seniorenkonvent zu Boden
fallen und die Zummenſetzung der Kommiſſionen in den
von der Geſchäftsordnung vorgeſchriebenen Formen durch
die Abtheilungen vornehmen laſſen müſſen . Führt das
zu einem Ergebniß , welches die Sozialdemokratie inner⸗
halb des Reichstags in der bisherigen Poſition beläßt ,
ſo bleibt den alten Kartellparteien unſeres Erachtens nur
übrig , ſich von den Kommiſſionen zurückzuziehen und der
Majorität vom 23 . März die Verantwortung für den
Gang der Geſchäfte allein zu überlaſſen . Die konſe⸗
quente Durchführung einer ſolchen Haltung der Kartell⸗
parteien würde allerdings die Regierung vorausſichtlich
bald in die Zwangslage verſetzen , den Reichstag aufzu⸗
löſen ; aber dieſe Perſpektive würde für jene Parteten
kein Grund ſein können , anders zu handeln .

Dazu bemerkt ſehr richtig die „Nat . ⸗Ztg. “: Falls
für den Vorſchlag der „ Konſ . Korreſp . “ im Reichstag
eine Mehrheit zu erlangen iſt — was vom Centrum
abhängt —, ſo könnte die Ausführung nur befürwort
werden . Andernfalls aber würde das eben vorgeſchlagene
Verfahren auf einen ähnlichen , aber noch ſchlimmeren
Febler herauskommen , wie er mit der Ueberlaſſung des
Präſtdiums an das Centrum und den Freiſinn begangen
worden . Wir haben , als der Rücktritt der Herren von
Levetzow und Bürklin als Präſident und zweiter Vice⸗
präſident angeregt wurde , ſofort bemerkt , derſelbe werde
nur dann politiſch richtig ſein , wenn feſtſtände , daß eine
entſprechende Politik in Uebereinſtimmung mit der Regie⸗
rung konſequent verfolgt werden ſolle ; andernfalls werde
er ein ſchwerer Fehler ſein . Dies hat ſich inzwiſchen
doch wohl beſtätigt ; der im Zorn gefaßte Beſchluß hat
keine andere Folge gehabt , als daß in Kiel und bei der
Grundſteinlegung für das Denkmal Kaiſer Wilhelms I .
ein Klerikaler als Repräſentant des Reichstags fungirt

und Empfindungen aus dem großen Krieg und Sieg 1870/71 .
Den Vorzug ſolchen Ebenmaßes trägt auch das Denkmal
in ſeiner äußeren Form . Ein tiefer Ernſt , einfache doch ge⸗
ſchmackvoll lebendige Formen , eine Kraftgeſtalt vom Grund
bis zur Spitze — Alles zuſammen ſtimmend — das iſt ſein
Schönheitsreiz . Denn Ebenmaß in richtigen Verhältniſſen iſt
auf allen Gebieten die ſchönſte Schönheit .

Wahrlich die Gemeinde Feudenheim hätte dem Vater⸗
lande , hätte ſich ſelber kein ſchöneres Denkmal ſetzen können .

Daß wir erſt nach 25 Jahren dran kommen — 21! Ein
um ſo beſſerer Beweis vom richtigen deutſchen Sinne , der , je
weiter wir von der großartigen Zeit entfernt ſind , um ſo
höher ſie hält , um ſo mehr ſich in ſie vertieft . Doch war
ſchon ſeit Jahren von dem Denkmal die Rede , die alten
Krieger , der junge Soldaten⸗Nachwuchs , die Bürger der
Gemeinde gingen längſt damit um. Das Denkmal iſt nichtblos aus den Felſen des Odenwaldes gehauen , es iſt auch
aus den Herzen der Feudenheimer gewachſen . Drum haben
die Führer der Sache dankenswerthe Arbeit gethan und dank⸗
baren Erfolg gehabt , ſie haben ja gleichſam die Herzens⸗
gedanken Feudenheim ' s gelüftet . Darum ſind auch Gaben
von auswärtigen Feudenheimern hereingefloſſen , ſind ſogar
über ' s Meer herübergekommen . Das iſt ja der Feudenheimer
Art : in allen rechten Sachen geht ihnen das Herz auf und
der Geldbeutel auch .

Vergeſſen wir aber nicht , daß das Denkmal nicht blos
aus den Feudenheimer Herzen , daß es auch in einem Feuden⸗
heimer Kopfe gewachſen iſt . Es iſt der Bildhauer Auguft
Knapp in Feudenheim . Er hat ſeiner Zeit an den reichen
feinen Steingebilden des Kölner Doms mitgearbeitet , er hat
hier und in der Umgegend ſeit Jahren die Friedhöfe mit
manchen edlen Gedächtnißmälern geziert , er hat aus ſeiner
gründlichen Durchbildung und reicher Erfahrung heraus unſer
Kriegsdenkmal entworfen und ausgeführt in ſeinem feierlich
ernſten , kräftigen geſchmackvollen Ebenmaß . Drum nennen
wir ihn mit Befriedigung unſern Mitbürger , obwohl er ' s
eigentlich dem buchſtäblichen Rechte nach nicht iſt . Ehre und
Dank auch ihm !

Wir ſchließen . Möge am 22 . September beim Enthül⸗
lungsfeſte durch deſſen richtiges und maßvolles Gelingen der
vaterländiſche Gedanke in ſeiner großartig ernſten Wichtigkeit
nicht blos unverletzt zum Ausdruck kommen , ſondern auch
kräftig nachbleibenden Eindruck machen zur Forterhaltung
ächten , geſunden deutſchen Geiſtes und deutſcher Kraft .
Das walte Gott

FF



4. Setite . Seneral⸗Anzeiger .
hat . Ob der Rückzug der National⸗Liberalen und Kon⸗
ſervativen aus den Kommiſſtonen die Regierung zur
Auflöſung des Reichstags nöthigen würde , ſteht dahin ;
er könnte ſich auch als bloßes Seitenſtück zu dem Rück⸗

zug aus dem Präſidium erweiſen . Die Hauptſache aber
iſt , daß man auf die Reichstags⸗Auflöſung nur hinarbei⸗
ten darf , wenn eine Politik geſichert iſt , welche bei den
Neuwahlen auf Erfolg hoffen läßt . Eine ſolche iſt die

Vorausſetzung jedes Vorgehens gegen die Sozialdemo⸗
kratie ; zornige Entſchlüſſe ohne Erwägung der Folgen
können nur Schaden ſtiften .

Aus Stadt und CLand.
Maunheim , 15. Septbr . 1895 .

Verſonalnachrichten .
Großh . Zollverwaltung .

Uebertragen : den Privatlageraufſehern ; King , Meinradin Mannheim die Stelle eines Grenzaufſehers in Weizen ,
Zerr , Lorenz in Kehl die Stelle eines Grenzaufſehers in
Epfenhofen , Ghinger , Emil in Herbolzheim die Stelle eines
Grenzaufſehers in Gremmelshofen , Fuchs , Leop . in Bruchſaldie Stelle eines Grenzaufſehers in Haltingen ; dem Vizefeld⸗
webel ; Schwall , Juſtin in Konſtanz die Stelle eines Grenz⸗
aufſehers in Hemmenhofen ; den Militäranwärtern : Kreuter ,

in Straßburg die Stelle eines Grenzaufſehers in Litzel⸗
ſtetten , Bader , Emil in Freiburg die Stelle eines Grenz⸗
aufſehers in Kadelburg . — Verſetzt : die Poſtenführer : Löhle ,
Friedrich Wilhelm in Stetten nach Wollmatingen , Grießer ,

erhard , in Wollmatingen nach Konſtanz ; die Grenzaufſeher :
Baumann , Adolf in Weizen nach Singen , Tremmel ,
Franz in Litzelſtetten nach Erzingen , Fertig , Friedrich in
Hemmenhofen nach Stühlingen , Ruckmich , Oskar in Epfen⸗
hofen nach Säckingen , Fuchs , Meinrad in Grimmelshofen
nach Dehningen , Gdler , Georg Adam in Konſtanz nach
Riedern .

Gendarmerie⸗Korps .
Penſionirt wurde : Fries , Joſef , Wachtmeiſter , vom

4. Diſtrikt , ſtationirt in Weinheim . — Verſetzt wurden : die
Gendarmen : Huck , Johann , von Bernau nach Säckingen ,
Rottenecker , Joſ , von Dürrheim nach Bernau , Günther ,
Joſef , von Stockach nach Rheinfelden , Gentner , Hierony⸗
mus , von St . Blaſien nach Stockach , Laubel , Severin , von
Konſtanz nach St . Blaſien , Kaiſer , Valentin , von Konſtanz
gach Bonndorf . — Befördert wurden : Fries , Joſef , pen⸗
ſiomrter Wachtmeiſter , vom 4. Diſtrikt , ſtationirk in Wein⸗
heim , der Charakter als Oberwachtmeiſter verliehen .
Birmele , Georg Friedrich , Gendarm , vom 4. Diſtrikt ,
ſtationirt in Weinheim , zum Vizewachtmeiſter ernannt ,

Poſtaliſches . Das in den Kreiſen des Publikums
wohlbekannte Poſtbuch für das Großherzogthum
Baden , welches überſichtlich zuſammengeſtellt die
für Briefe , Packete , Geldfendungen , Poſtanweiſungen , Poſt⸗
aufträge und Telegramme nach dem Inkande und dem Aus⸗
lande , ferner die wichtigeren Beſtimmungen der Poſtordnung ,
der Telegraphenordnung und des Poſtgeſetzes und endlich ein
die beſtellende Poſtanſtalt angebendes Verzeichniß der bedeu⸗
tenderen Landorte des Großherzogthums und der Hohenzollern⸗
ſchen Lande enthält , iſt ſoeben in neuer , neünter , Auf⸗
lage erſchienen . Damit iſt einem vielſeitig geäußerten
Wunſche und einem dringenden Bedürfniſſe des ublikums
entſprochen worden , da die neue Ausgabe ſämmtliche in
neuerer Zeit eingetretenen Aenderungen in den Tarifen und
den Beffimmungen für den Poſt⸗ und Telegraphenverkehr
herückſichtigt . Je vielſeitiger die Letzteren ſich in jetziger
Zeit geſtalten , um ſo wichtiger wird die genaue Kenntniß
derſelben , ſollen die durch Unkenntniß entſtehenden , manchmal
ſehr empfindlichen und folgenſchweren Fehler und Mängel
vermieden bleiben . Das Büchlein ſollte daher in keinem
Geſchäftshaus und auf keinem Schreibtiſche fehlen . Das
Poſtbuch iſt an den Poſtſchaltern zum billigen 10 von
50 Pfennig käuflich , auch durch Vermittelung der Briefträger
und Landbriefträger zu beziehen .

Das hieſige Grenadier⸗Regiment kehrt Donnerſtag
aus den Manßpern zurück . Die Ankunft in Mannheim erfolgt
Donnerſtag früh gegen ½2 Uhr .

Der I . badiſch⸗pfälziſche Fleiſcherverbandstag wird
am 25 , und 26 . d. M. in Freiburg abgehalten .

Warnung . Aus Holland ſoll gegenwärtig , wie eine
offtziöſe Berliner Korreſpondenz berichtet , Seehundfleiſch als

e nach Deutſchland eingeführt werden . Die
Schinken beſtehen aus den Vorderſchenkeln der Seehunde ,
welche als Hinterſchenkel von Schweinen ausgeſchnitten
werden . Die verſchiedenſten Verwaltungsbehörden warnen
vor dem Ankauf dieſes Fleiſches .

Theneres Leder , In der am 9. begonnenen Leder⸗
meſſe in Frankfurt hat es ſich gezeigt , daß die Preiserhöhungder fämmtlichen Lederſorten noch lange nicht ihr Ende erreicht
hat , denn wiederum ſind die Preiſe um 10 —15 pCt . erhöht
worden , ſo daß jetzt durchſchnittlich heute jedes Pfund Sohl⸗
leder 50 —60 Pf . und Kalbleder ſogar bis zu 1 Mark mehr
koſtet als vor ZMonaten : Alle übrigen Lederſorten in gleichem
Verhältniß ; nur Rindleder macht eine Ausnahme hierin , denn
dieſe Leder ſind in guter Qualität ſelbſt zu den böchſten
Preiſen ſchwer zu bekommen , es iſt dies auf die Anſchaffungen
von Seiten der Armee

darneßuflhren, Trotz der hohen Preiſe

1 es keinem Großhändler gelungen , einen Abſchluß auf ſpätere
ieferungen zu Stande zu bringen , da alle Gerber auf einen

weiterxen Aufſchlag dringen , der auch jedenfalls durchgeht , in⸗
dem jetzt , wo die Gemüther ruhiger geworden ſind , allgemeinanerkannt wird , daß der heutige Preis immer noch nicht dem
der Rohwaarenpreiſe gleichkommt . Das wäre freilich ein

adn Schlag für das ſo darniederliegende Schuhmacher⸗
andwerk .

* Schiffsunfall . Mit Bezug auf die in unſerer letzten
Nummer enthaltene Mittheilung , wonach das Boot „ Mann⸗
heim 6 “ bei Bingen geſunken ſei , wird uns ſeitens der Mann⸗
heimer Vapeſser ded Een

dale mitgetheilt , daß
Dies nicht der Fall. Das Boot erhielt nur beim Prehen in

Bingen eine Leckage , wurde ſofort gedichtet und ſetzte ſeine
Reiſe fort .

„ Ein trauriges Bild ehelichen Familienlebens
entrollte ſich heute vor dem hieſigen Schöffengericht . Der
Kaufmann Fr . Wilhelm Roſe unterhielt mit der Ebefrau
des Magazinarbeiters Wilhelm Schäſfer ein intimes Ver⸗
hältniß . Roſe hat nach Ausſage des Schäfer Briefe an ſeine
Mutter , ſowie an die Mutter der Schäfer geſchrieben , in
welchen er mittheilte , daß er mit der Ehefrau Schäfer
den Tod in den Wellen des Rheines ſuchen werde .
Das Waſſer ſcheint aber zu tief geweſen zu ſein , denn das
Vorhaben wurde nicht ausgeführt , ebenſo legte das Paar den
Strick , welchen man gekauft hatte , um mittels Erhängens ge⸗
meinſam zu ſterben , wieder auf die Seite , dagegen machte
das Paar eine stägige Reiſe . Beide Mäuner verſchlugen ſich
nun am 17. Auguſt vor der Wirthſchaft zum Freiburger Hof ,
wo und Meſſer die Hauptrolle ſpielten . Da

Schafer von ſeinem Nebenbuhler Röſe zu der That gereizt
waurde erhält er nux eine Geldſtrafe von 8 . , während Roſe ,der

ſchon wegen Betrugs und Untreue vorbeſtraft iſt zu
Tagen Gefängniß verurtheilt wurde ,

Mannheim , 18 . September .„ Körperverletzung . Am 15. Auguüſt feierte der Gas⸗
arbeiter Johann Winterhalter ſeinen Geburtstag ; dieſe Feier
brachte ihm in heutiger Schöffengerichtsſitzung 3 Wochen Ge⸗
fängniß ein , da er im betrunkenem Zuſtande in der Wirth⸗
ſchaft L 12, 10 dem Badmeiſter Hils einen Stich in den Unter⸗
leib und dem Kaufmann Reinhard Krahe einen ſolchen in den
linken Oberſchenkel verſetzt hatte .

Aus dem Großherzogthum .
* Hauſen , 15. Sept . Das Markgr . Tagbl . ſchreibt :

Wir berichteten , daß der Füßter des hieſigen ſozialdemo⸗
kratiſchen Vereins Friedr . Leiſinger und ſein Kollege Zirill
Baier von Zell am Samſtag verſchwunden waren . Jetzt
kommt etwas Aufklärung in die Sache . Beide Herren reiſten
Samſtag Abend von Zell nach Baſel ab , unter Zurücklaſſung
ihrer Frauen und Kinder . Dagegen nahm F. L. eine Schwägerin
des Z. Baier und Baier eine Frau und ein Kind eines in Zell
beſchäftigten Arbeiters mit . In Baſel angekommen , wurde im
Schwarzen Bären abgeſtiegen , wo man ſich bis Montag Mittag
wohl ſein ließ . Alsdann ſollte abgereiſt werden .

11550
größten

Erſtaunen der Zukunftsmenſchen fanden ſich zu dieſer Zeit zwei
Poliziſten und der Mann , deſſen Frau Baier verführt hatte ,gleichfalls am Bahnhofe ein . Das Reiſeprogramm erlitt durch
dieſen Zwiſchenfall eine kleine Abänderung . Der betrogene
Ehemann von Zell nahm ſein Kind wieder zu ſich , ſeine
zbrave “ Frau ließ er aber mit Z. Baier fortziehen . F. Lei⸗
ſinger indeſſen merkte , daß er ſich in Betreff des Fahrgeldes
etwas verrechnet hatte . Zu ſeinem größten Bedauern mußte
er ſeine Reiſegefährtin wieder nach Zell zurückſchicken . Als
die Frau des

8 Leiſinger in Zell die ſcandalöſen Vorgänge
erfuhr , reiſte ſie noch am Montag Abend nach Baſel . Sie
traf aber die ſaubere Geſellſchaft nicht mehr an . Wie man
ermittelte , war das Kleeblatt nach Paris abgedampft . Ein
Parteigenoſſe hat übrigens Frau L. eröffnet , daß es in
Hauſen noch einige ſo machen würden . Wenn der Verein
nicht ein Lokal zum Abhalten der Verſammlungen erhalten
könnte , ſo würden noch andere Frauen und Kinder der Ge⸗
meinde überlaſſen ! Um den Plan haben mehrere Freunde des
8. und B. gewußt .

Ernteberichte .
Hopfen . Sandhauſen , 12. Sept . Heute Vieles ver⸗

kauft ; 86 —96 M. per Zentner und Trinkgeld .
Wieſenthal , 18. Sept . 200 Ballen verkauft zum

Preiſe von M. 60 —75 und Trinkgeld .
Aus der Südpfalz , 13. Sept . Die Hopfenernte iſt

größtentheils beendet . Die Pflanzer ſind mit dem Ergebniß
nach Qualität wie Quantität zufrieden , nicht ſo ſehr mit dem
Preiſe ; doch wurden bereits bedeutende Poſten zu 70 bis 75
Mark für den Zentner abgegeben . Mehrere Pflanzer hoffen
noch auf einen höheren Preis ,

Nürnberg , 18. Sept . Kleine Marktzufuhr ; Stimmung
ruhig . Prima Waare geſucht , mittlere vernachläſſigt .

Sport .
Ruderſport . Der „Waſſerſport “ ſchreibt über das am

letzten Sonntag in Frankfurt a. M. ſtattgefundene Dauer⸗
rudern : „ Der Frankfurter Ruder⸗Club und die Mannheimer
Rudergeſellſchafk ( Mannſchaft : H. Müller , Fr . Wacker , Gg .
Cornelius , R. Schwind ( Schl . ) , J . Boſſert ( St . ) gefielen am
beſten , es war Schwung und lebendige Zuſammenarbeit in
ihren Rudern . Mannheim , welches zum erſten Male auf ganz
fremdem Waſſer eine Dauerfahrt machte , ſpielte eine ganz
vorzügliche Rolle und ſeine Leiſtung iſt als eine ganz hervor⸗
ragend gute zu bezeichnen . “ Bekanntlich wurde die Ruderge⸗
ſellſchaft auf der 20 Km. langen Strecke mit 21 Secunden
Differenz hinter Frankfurter Ruder⸗Club an zweiter Stelle
plaeirt , während die Mannſchaft des Frankfurter Ruder⸗Ver⸗
eins an dritter Stelle und diejenige des Offenbacher Ruder⸗
vereins , welche in Frankfurt am 30 . Juni unter 17 Booten
als Erſte durchs Ziel ging , an fünfter Stelle figurirten

Emmendingen , 14 . Sept . Der hieſige Radlerklub
Hochburg hält am 22. September d. J . ein Radfahrerfeſt mit
Frühſchoppenkonzert , Feſteſſen , Preiskorſo , 2 Rennen , Lam⸗
pionkorſo und Ball ab , wozu fämmtliche Vereine und Einzel⸗
fahrer eingeladen ſind . Es wäre dem jungen Vereine zu wün⸗
ſchen , wenn möglichſt viele Vereine und Einzelfahrer an dieſer
Feſtlichkeit ſich betheiligen würden .

Geſchäftliches .
Von dem berühmten engliſchen Kochkünſtler Soyer

ſtammt die Behauptung : Das Bereiten der Saucen ſſt für
die Kochkunſt daſſelbe , was die Tonleiter für die Muſik iſt ,
( alſo eine unentbehrliche Grundlage , auf der ſich alles Uebrige
aufbaue ) . Saucen , ſo ſagt ein fürſtlicher Küchenchef , ſollen
ſich durch feinen Geſchmack auszeichnen , kräftig , pikant und
würzig ſchmecken , doch darf der Wohlgeſchmack nicht durch zu
ſtarkes Würzen beeinträchtigt werden . Kraft und Würze zu⸗
gleich gewährt ein Zuſatz des echten Liebig ' s e
welches die Jus und braunen Coulis , die man früher mühſam
zubereiten und zur Bereitung feiner Saucen vorräthig halten
mußte , in den meiſten Haushaltungen ganz verdrängt hat .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Spielplan des Groſth . Hof⸗ und Nationaltheaters

in Mannheim in der Zeit vom 15. bis 22 . Sept . Sonntag ,
15 . : ( 4) Neu einſtudirt und in Seene geſetzt : „ Die Stumme
von Portiei “ , ei 16 . : ( B) Neu einſtudirt : „ Der Vetter “ .
Neu einſtudirt : „Engliſch “ . Mittwoch , 18 . : ( 4 ) „ Die Afri⸗
kanerin “ . Donnerſtag , 19. : ( 8) „ Der Prinz von Homburg “ .
Freitag , 20 . : (A4) Zum erſten Male : „ Der Wilderer “ . Zum
erſten Male : „ Schneefried “ . Sonntag , 22 . : ( B) „ Die Stumme
von Portici “ .

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben mittels
Allerhöchſten Erlaſſes vom 29. Auguſt ds . Js . aus Anlaß
der diesjährigen großen Berliner Kunſtausſtellung die große
goldene Medaille für Kunſt : 1. dem Maler Profeſſor
Graf Harrach in Berlin , 2. dem Maler Wilhelm
Leibl zu Aibling in Bayern , 3. dem Maler Ferdinand
Roybet in Paris , 4. dem Bildhauer Jules Clement
Chaplain in Paris : die kleine goldene Medaille für Kunſt :
1, dem Maler Giovanni Boldini in Paris , 2. dem Maler

1980 Schroeter in München , 8 dem Maler Otto Heichert in
üſſeldorf , 4. dem Maler Wilhelm Feldmann in Berlin ,

5, dem Maler Alexander Harriſon in Paris , 6, dem Maler
Franz Rouband in München , 7. dem Maler John S . Sar⸗
gant in London , 8. dem Maler Arthur Ferraris in Wien ,
8,
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Bildhauer Emilio Biſi in Maikand zu verleihen

geru

eueſle gaghrichten und Celegramme.
( Privat⸗Telegramme des „General - Anzeigers “. )

Darmſtadt , 14 . Sept . Prinz Heinrich von
reußen trifft am 18 . d. Mts . in Romrod in Ober⸗

heſſen zum Beſuche der großherzoglichen Familie ein .
Berlin , 15 . Sept . Die von Prof . Gizykhi

begründete Wochenſchrift „Ethiſche Kultur “ Nummer 37
iſt heute wegen des Artikels „Kgiſer und Sozialdemo⸗
kratie “ conftszirt worden.

Stettin , 15 . Sept . Der Kaiſer verlieh dem
Polizeſpräſidenten von Zandiv ſein Bild in prächtigem
Rahmen mit eigenhändiger Unterſchrift . 991

„ Danzig , 15 . Sept . Nach einer Meldung der

„ Danziger Zeitung “ mansverirte die Manöverflotte
geſtern am Tage und Nachts auf der Hochſee . Heute
früh erſchien ſie voe Hela . Die „Hohenzollern “ mit
dem Kaiſer an Bord befand ſich weſtlich vor Hela . Um
10 Uhr iſt die geſammte Flotte mit der Kaiſeryacht auf
der Danziger Rhede eingetroffen .

Wien , 14 . Sept . Die Blätter beſprechen das

Handſchreiben des Kaiſers von Oeſterreich an den deut⸗

ſchen Kaiſer ſehr ſympathiſch . Das „Fremdenblatt “
ſagt : Der außergewöhnliche Charakter der Auszeichnung ,
welche bisher kaum einem zweiten ausländiſchen Sou⸗
verain zuerkannt wurde , entſpreche dem außergewöhnlich
innigen Verhältniſſe beider Nachbarreiche . Wenn der Kaiſer
in der Annahme des Ehrenkleides ein neues Band treuer

Waffenbrüderſchaft erblicke , ſo ſei die hohe militäriſche
Bedeutung der Verleihung klar ausgeprägt . Das Hand⸗
ſchreiben werde von beiden Heeren und in weiten Volks⸗
kreiſen mit herzlicher Freude begrüßt werden . Die „ Neue
Fr . Preſſe “ ſchreibt : Das Handſchreiben des Kaiſers drückt in
feierlicher Art das Siegel auf die unverbrüchliche Waffen⸗
genoſſenſchaft . Das Blatt hebt ferner den Friedenszweck
der Waffengenoſſenſchaft beider Armeen hervor und be⸗
tont , daß das Handſchreiben ein Dokument von unge⸗
wöhnlicher Tragweite ſei angeſichts der jüngſten Verſuche ,
Mißtrauen zwiſchen den beiden Verbündeten zu ſäen und
an ihre Freundſchaft das Maß ihrer verſchiedenen orien⸗
taliſchen Intereſſen zu legen . Das „ Neue Wiener
Tagblatt “ ſchreibt : Der preußiſche Marſchallſtab und
die Uniform eines öſterreichiſch -ungariſchen Generals ſeien
nur Symbole ; was ſie aber verkünden , ſei , dem Volks⸗
herzen entſprechend , eine Politik untrennbarer Verbrü⸗

derung der Staaten , Völker und Aimeen , in deren
Namen die Fürſten Freundeskuß und Haändedruck
wechſelten . Das „ Extrablatt “ ſchreibt : Dieſe Kund⸗

gebung des Kaiſers drückt der letzten Zuſammenkunft
der Monarchen den Stempel einer fingularen Bedeutſam⸗
keit auf . Das ſei kein Bündniß mehr , das nur ſo lange
Dauer verſpricht , als die politiſche Conjunktur dauere ;
das ſei ein Bund für die Ewigkeit , welcher die Herzen
der Völker und Herrſcher untrennbar verbinde . Das
„ Wiener Tageblatt “ ſchreibt : Die Stettiner Tage haben
das deutſch⸗oͤſterreichiſche Buͤndniß in ſchöͤnſtem Glanze
gezeigt .

Wien , 15 . Sept . Graf Badeni übernahm nach
der heutigen Audienz beim Kaſer die Miſſion zur Bil⸗
dung des neuen Kabinets . Die Blättermeldungen über
die Zuſammenſetzung desſelben ſind verfrüht .

Wien , 15 Sept . Der Kaiſer gewährte heute
Vormittag dem Statthalter Grafen Badeni Privat⸗
audienz .

* Budapeſt , 15 . Spt . Der „Peſter Lloyd “ ſchreibt
bel Beſprechung des kaiſerlichen Handſchreibens : „Die
hohe politiſche Bedeutung des Handſchreibens des öͤſter⸗
reichiſchen Kaiſers an den Beherrſcher des uns ſo en
verbündeten deutſchen Reiches braucht nicht erſt ſcharf.
ſinnig zwiſchen den Zeilen herausgeleſen zu werden . Der
Monarch ſpricht es unumwunden aus , daß er die herz⸗
lichen Beziehungen unſerer Armeen noch inniger zu ge⸗
ſtalten wünſche . Der Dank , welchen der Kaiſer dem
oberſten Kriegsherrn Deutſchlands für die Einladung zu
den Manövern abſtattet , die ungewöhnlich zahlreichen
Ordensauszeichnungen des Monarchen an die deutſchen
Würdenträger , das Alles ſollte nur die Aufrichtigkeit
die es Wunſches deutlich bezeugen . Da dies aber eine
wachſende Garantie für die Erhaltung des Friedens durch
die wiederholte warme Betonung der Bundesbeziehungen
dedeutet , ſo begleiten auch alle Völker Oeſterreich⸗Ungarns
die Aeußerungen des Handſchreibens mit freudiger Zu⸗
ſtimmung .

*Geüſſel , 14 . Sept . Die „Eloile Belge “ will
wiſſen , die Regierung des unabhängigen Congo⸗Staates
habe den General⸗Gouverneur Wahis beauftragt , den Com⸗
mandanten Lothaire zu berufen , damit derſelbe vollſtän⸗
dige Aufklä ung über die Vorgänge gebe, die ihn be⸗
wogen hätten , Stokes vor ein Kriegsgericht zu ſtellen ,
welches gegen dieſen die Todesſtrafe verhängte .

Weinfurth , 15 . Sept . Der König und die
Königin von Rumänien ſind heute über Muͤnchen nach
Wien abgereiſt . Ihre Ankunft in Sinaia wird Mitt⸗
woch erfolgen .

*Petersburg , 15 . Sept . Der Miniſter für Volks⸗
aufklärung erbat die Erlaunniß des Kaiſers , um die der
Dorpater Univerſität gehörige Manuſkripe Kants auf
einige Zeit nach Berlin zu ſenden . Die Entſendung er⸗
folgt auf Anſuchen des deulſchen Botſchafters behufs
Unterſtützung der Berliner Akademie der edie eine vollſtändige Sammlung der Werke Kants
herausgibt .

Schifffahrts⸗Nachrichten . 5
New⸗Pork , II . Septbr . ( Drahtbericht der Red Star

Line , Liverpool . ) Dampfer „ Majeſtie “ am 4. Septemner von
Liverpool ab ,iſt heute hier angekommen .

durch die General⸗Vertreter Gundlach &
Bärenklau in Mannheim , R 4, 7.

Die Fabrikate der Firma Otto Herz & Kie , Schuh⸗
fabrik Frankfurt a. . , übertreffen die beſte Maaßarbeit 11
Bezug auf Haltbarkeit und Eleganz und ſind nur Weniges
theurer als andere minder gute Waare . Für Mannheim und
Ludwiosgafen Alleinverkauf dei Georg Hartmaun , Schuß⸗
geſchäft E 4, 6, am Fruchtmarkt untere Ecke ( Telephon 443 )

66988

Auf der bis jetzt unübertroffenen

Pfaff . Nähmaschine
können nicht allein die ſchönſten u. feinſten Näyarbeſten in kadenloſer Vollendung gefertigt werden , ſondern dieſelbe eignet ſich auxß
zur Anfertigung von Stickereien jeglicher Art in ſchönſter nuss
führung . Allein⸗Verkauf bei

Martin Decker , Mannheim, A 3,
4

As - - vis dem Theater⸗Eingang . 85

—
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Mannheim , 15 . September . Seneral⸗Anzeiger . . Selte .0

Auf japaniſcher Erde .
Novelle von W. H. Geinborg .

( Nachdruck verboten ,
( Fortſetzung . )

3.

Nun befand ſich Georg Stralendorf ſchon ſeit
mehreren Wochen in Yokohama , und er war zu dem

Schluß gekommen , daß es ſich unter dem Himmel Japans
in der That ganz erträglich leben laſſe . Er durfte mit
ſeiner Stellung vollauf zufrieden ſein , denn ſie ließ ſeinen
Fähigkeiten den weiteſten Spielraum und gewährte ihm
zugleich eine Selbſtſtändigkeit , die ebenſowohl eine ſchmei⸗
chelhafte Auszeichnung als ein ſehr wirkſamer Sporn für
ihn war , ſich des geſchenkten Vertrauens würdig zu er⸗
weiſen . Allerdings hatten ihn ſeine früheren engliſchen
Prinzipale den Herren Conington und Blomfteld auf
das Eindringlichſte empfohlen , und allerlei glückliche
Zufälle hatten ihm ſchon in den erſten Tagen Gelegen⸗
heit geboten, ſeine Umſicht und Tüchtigkeit zu er⸗
weiſen . Immerhin aber war es ein für ſeine Jugend
verantwortungsvoller , überaus ſchwieriger Poſten , auf den
man ihn da geſtellt hatte und es ſchien nur natürlich ,
daß ihm ſeine Chefs ebenſo wie die übrigen Bedienſteten
des Hauſes mit mehr Achtung und Zuvorkommenheit be⸗

handelten , als ſie ein einfacher Clerk unter gewöhnlichen
Verhältniſſen zu beanſpruchen pflegt .

Nicht geringe Befriedigung gewährte ihm der Um⸗

gangskreis , in den er ſich auf dem fremden Boden ver⸗
ſetzt ſah . Mit den Angehörigen der deutſchen Kolonie in

Vokohama zwar war er bis jetzt nur wenig in Be⸗

rührung gekommen , wie lebhaft es ihn auch anfänglich zu
ſeinen Landsleuten hingezogen hatte . Durch ſeine Stellung
in einem engliſchen Handlungshauſe war er vielmehr auf
die natürlichſte Weiſe jenen Zirkeln zugeführt worden ,
deren Angehörige durchweg zu den Unterhanen Ihrer
britiſchen Majeſtät gehörten . Und er hatte keine Veran⸗

laſſung , es zu bedauern , denn die Herren , mit denen er
regelmäßig zur Dinerſtunde im Klub zuſammentraf , waren

angenehme , liebenswürdige Männer von guter Erziehung
und tadelloſen Umgangsformen . Keiner von ihnen ließ
es den Neuling empfinden , daß er hinſichtlich des Ranges ,
den er auf der geſellſchaftlichen Stufenleiter einnahm ,
eigentlich nicht ganz ihresgleichen war , und zu einigen
von ihnen ſtand Georg bereits in einem nahezu freund⸗
ſchaftlichen Verhältniß .

Nur der Umſtand , daß auch Thomas Ellis zuweilen
im Klubhauſe erſchien, beeinträchtigte ein wenig das Be⸗

hagen , welches er an dieſen heiteren Plauderſtunden nach
vollbrachtem Tagewerk fand . Denn ſein ehemaliger Reiſe⸗
gefährte von der „ Aſſyria “ gab ihm keinen Anlaß , die

ungünſtige Meinung zu ändern , die er ſeit dem erſten
Augenblick ihrer Bekanntſchaft von ihm gehegt . Wenn er
ſich ſchon den anderen Klubmitgliedern gegenüber nicht
hemühte , den liebenswürdigen Geſellſchafter zu ſpielen ,ſo
nahm er vollends bei jeder neuen Berührung mit dem
Clerk der Firma Conington und Blomfield eine geradezu
beleidigend hochmüthige Miene an . Er gefiel ſich darin ,
den jungen Mann ganz wie leere Luft zu behandeln , und
wenn ſich einmal den Umſtänden nach die hergebrachten
Hoͤflichkeitsformen durchaus nicht vermeiden ließen , ſo ge⸗

nügte er ihnen in einer Weiſe , deren kränkende Abſicht
völlig unverkennbar war , wenn ſie Georg auch keinen

greifbaren Anlaß bot , dieſen Mann , der im Herzen un⸗

zweifelhaft ſein Feind war , gerade heraus zur Rede zu
ſtellen .

Seinen Beſuch im Hauſe des Konſuls mußte Ellis

wohl ſehr bald nach der Ankunft gemacht haben , denn

gelegentliche Aeußerungen ſeiner neuen Bekannten ließen
Georg nicht darüber im Ungewiſſen , daß er bereits unter
die vertrauten Freunde des Herrn Elmsley und ſeiner
Damen gezählt werde . Zwar vermied er es gefliſſentlich ,
ſich in die Geſpräche zu miſchen , die zuweilen in ſeiner
Umgebung über dieſen Gegenſtand geführt wurden , aber

er hörte doch mitunter halb wider ſeinen Willen genug
davon , um in der Stille ſeines Herzens recht bittere und

ſchmerzliche Regungen zu fühlen .
Nach der Art ſeines Auftretens und nach ſeiner

ganzen Lebensweiſe hielt man Thomas Ellis für einen ſehr
reichen Mann . Er hatte ein reizend gelegenes Haus am

äußerſten Ende der europäiſchen Anſiedelung bezogen und
es hieß , daß er mit dem Beſitzer wegen des Ankaufs in

Unterhandlung ſtehe . Er hielt ſich eine , ſelbſt für japa⸗
niſche Begriffe überflüſſig zahlreiche Dienerſchaft und einen
kleinen Marſtall jener flinken , ausdauernden Ponnies , die

hier ausſchließlich als Reitpferde benutzt wurden . Obwohl
ſich aber aus alledem mit Sicherheit ſchließen ließ , daß er

ſeine urſprünglichen Pläne aufgegeben habe und daß es

ſeine Abſicht ſei , dauernd in Yokohama zu bleiben , hatte
doch Niemand etwas von einer kaufmänniſchen oder irgend
einer anderen Berufsthätigkeit des neuen Einwanderers

wahrgenommen . Man erzählte vielmehr , daß er das

Leben eines Grandſeigneurs führe und ſich einzig mit dem

Zureiten ſeiner Pferde oder mit Ausflügen beſchäftige, die

zumeiſt in Geſellſchaft des Konſuls und ſeiner Damen

unternommen wurden .

„Vielleicht wartet er nur den Zeitpunkt ab, wo er

auf dem Wege verwandtſchaftlicher Verbindung der ge⸗
ſchäftliche Kompagnon des Herrn Elmsley werden wird, “
hörte Georg gelegentlich eines der Klubmitglieder ſagen ,
und dieſe Worte gaben ihm einen ſchmerzlichen Stich in ' s

Herz , daß er ſogleich aufſtand , um den fröhlichen Kreis

zu verlaſſen und einen langen , einſamen Spaziergang am
Strande zu unternehmen .

Ein einziges Mal nur hatte er Maud Donaldſon
wiedergeſehen , als ſie mit ihrer Mutter in einer von drei

Läufern gezogenen zweiſitzigen Kuruma an ihm vorüber⸗

fuhr . Es war mitten im Gewühl der Mainſtreet , der

einzigen großen Geſchäftsſtraße von Yokohama geweſen ,
und er hatte ſich auf dem engen Bürgerſteig gerade in

einem ſo dichten Gedränge eilfertig durch einander haſtender
Japaner befunden , daß die Damen ihn und ſeinen ehrer⸗
bietigen Gruß überhaupt nicht wahrgenommen hatten .
Ihm aber war es nicht entgangen , daß Maud viel bleicher
und ernſthafter ausgeſehen hatte ,als während jener un⸗

vergleichlichen , glückſeligen Tage an Bord der „Aſſyria “ ,
Ein träumeriſcher , faſt ſchwermüthiger Zug , den er da⸗

mals nie bemerkt , war auf ihrem reizenden Gefichtchen
geweſen , und unabläſſig hatte er ſich ſeitdem mit der

grübelnden Frage gequält , wodurch ſie wohl verhindert
werden könnte , ſich in der neuen Heimat glücklich zu fühlen .

Eine Zeit lang hatte er ſich ganz ernſthaft mit der

vermeſſenen Abſicht getragen , den Damen unter Berufung

auf ihre Reiſebekanntſchaft ebenfalls ſeine Aufwartung zu
machen . Aber er war mit den Geſetzen engliſcher Etiquette
zu wenig vertraut , um einen ſolchen Schritt ohne vor⸗

herige Beſprechung mit einem Kenner der herrſchenden
Gepflogenhenheiten zu wagen . Und mit einiger Beklemmung
hatte er deshalb eines Morgens ſcheinbar ganz beiläufig
eine dahingehende Frage an Abraham Norton gerichtet .
Der Amerikaner war ein paar Sekunden lang in nach⸗
denklichem Schweigen verharrt , um dann auch ſein Kopf⸗
ſchütteln alle die kühnen , himmelan ſtrebenden Luftſchlöſſer
zu zerſtören , die in Georgs Fantaſie auf der ſchwanken
Grundlage dieſes geplanten Beſuches bereits entſtanden

waren.
„ Wenn Sie dazu von Niemandem aufgefordert worden

ſind , würden Sie ſich durch ſolche Viſite eines groben
Verſtoßes gegen die gute Sitte ſchuldig machen“, lautete

die vernichtende Auskunft . „ Und ich zweifle ſehr , daß
man Sie im Hauſe des Herrn Elmsley überhaupt an⸗

nehmen würde . “

Damit war der verwegene Gedanke fuͤr Georg end⸗

gültig abgethan , denn wie geringe Fortſchritte auch ſein
Verhältniß zu Abraham Norton gemacht haben mochte ,
ſein Vertrauen in die Einſicht , Rechtſchaffenheit und

Ehrenhaftigkeit dieſes merkwürdigen Mannes war doch in

der kurzen Zeit ihres Zuſammenlebens bereits zu einem

völlig unerſchütterlichen geworden . Seine Schweigſamkeit
hatte nichts Mürriſches , ſeine Zurückhaltung nichts Verletzen⸗
des mehr für Georgs Empfinden ; und wenn er ſich auch
durchaus nicht vorzuſtellen vermochte , daß in ſeinen Be⸗

ziehungen zu dem wortkargen Hausgenoſſen jemals ein

wärmeres . echt freundſchaftliches Gefühl zum Durchbruch
gelangen könnte , ſo koſtete es ihn doch keine Ueberwindung
mehr , mit achtungsvoller Rückſichtnahme auf ſeine kleinen

Sonderbarkeiten einzugehen und dadurch ihren Verkehr zu
einem durchaus harmoniſchen zu machen .

Es war am Morgen eines jener ſogenannten Bank⸗

feiertage , die von engliſchen Kaufleuten auch im Auslande

reſpektirt werden , als Abraham Norton beim Frühſtück
fragte :

„ Ich habe gehört , daß Sie wiederholt nach Yeddo
gefahren ſind — aber waren Sie auch ſchon in Aſakuſa ? “

Georg verneinte , denn er hatte den Namen des Ortes

bisher nicht gehört .
„ So möchte ich Ihnen einen gemeinſamen Ausflug

dahin vorſchlagen , — vorausgeſetzt natürlich , daß Sie

nicht bereits andere Verabredungen getroffen haben . “
Wie groß auch die Ueberraſchung des jungen Mannes

bei dieſem Anerbieten war , zögerte er doch nicht einen

Augenblick , es anzunehmen , und eine halbe Stunde ſpäter
befanden ſie ſich bereits auf dem Perron des ſchmucken
Stationsgebäudes , das den Anfangspunkt der im Jahre
1872 erbauten Eiſenbahn zwiſchen Yokohama und der

Hauptſtadt Tokio oder Yeddo bildet . Georg war noch
Neuling genug , um ſich an dem bunten Gewimmel auf dem

Bahnhof und an dem wenig anmuthigen Geklapper von

einigen hundert japaniſcher Holzſchuhe zu ergötzen ; aber
als ſie dann endlich in einem der behaglich eingerichteten
Waggons ſaßen , konnte er ſich nicht enthalten , zu fragen ,
welche Bewandtniß es mit dem von Norton genannten
Orte habe .

( Fortſetzung folgt . )
—

Amks⸗ und Kreis⸗Verkündigungs Erall
Kein Kindergeschrei !LTadung .

No. II 28040 . Der am 17. Mai
1861 zu Hafersweiler geborene
Bergmann Heinrich Degen ,
zuletzt wohnhaft in Schriesheim ,

It . unbekannt wo, wird be⸗
chuldigt , daß er als beurlaubter

Landwehrmann 1. Aufgebots ohne

5 ffebertretung gegen 8 860 Ziff. 8
. ⸗Str. ⸗G. ⸗B. 72885

Derſelbe wird auf Anordnung
des Großh . Amtsgerichts Abth .
VIII hierſelbſt auf :

Montag , 4. Nobember 1895 ,
Vormittags 8½ Uhr

vor das Gr . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen .

Beiunentſchuldigtem Ausbleiben
wird derſelbe auf Grund der nach

472 Str . ⸗P. ⸗Ordg . von dem
auptmeldeamt Mannheim aus⸗

geſtellten Erklärung vom 30 . Auguſt
1895 verurtheilt werden .

Mannheim , 13. Septbr . 1895.
Der Gerichtsſchreiber Gr .

Amtsgerichts :
Staudt .

Ladung .
No, II . 27310 . Der am 28.

September 1863 zu Frieſenheim
bei Ludwigshafen aRh . geborene
Maurer Johannes Heß, zuletzt
wohnhaft in Mannheim , z . Zt.
in Cincinnati ( Ohio ) , wird be⸗
ſchuldigt , daß er als beurlaubter

hrmann der Landwehr I. Auf⸗

—
— ( Obergefreiter ) ohne Er⸗

aubniß ausgewandert iſt .
Uebertretung gegen § 360 Ziff .

8 . ⸗St . ⸗G. ⸗B. 72845
Derſelbe wird auf Anordnung

des Großh . Amtsgerichts — Abth .
2 — hierſelbſt auf :
Dienſtag , den 22 Oktober 1895 ,

Vormittags 8½ Uhr
vor das Gr . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen .

Beiunentſchuldigtem Ausbleiben
wird derſelbe auf Grund der nach

472 Str . ⸗P⸗Ordg . von dem
gl . Bezirkskommando Mannheim

ausgeſtellten Erklärung vom 21.
1895 verurtheilt werden .

Rannheim , 14. September 1895
Der Gerichtsſchrerber Großh .

Amtsgerichts .
Staudt .

Futtermehl⸗girferung .
Auf dem Submiſſionswege ver⸗

geben wir die Lieferung von
300 Etr . prima Futtermehl
theilweiſe lieferbar nach unſerer
Wahl . 72119

Angebote mit Muſtern ſind bis
längſtens
Montag , 16. September d. . ,

Vormittags 11 Uhr
verſchloſſen und mit der Aufſchrift
„ Juttermehllieferung “ verſehen ,
bei unterzeichneter Stelle einzu⸗
reichen , an welchem Zeitpunkte die
Eröffnung derſelben in Gegen⸗
wart etwa erſchienener Submit⸗
tenden erfolgt . Das Angebot
tritt erſt nach Umfluß von 8 Tagen ,
vom Eröffnungstermine an ge⸗
rechnet , uns gegenüber außer
Kraft .

Mannheim , 2. September 1895.
Städt . Schlacht⸗ und Viehhof .

Der Director :
Fuchs

Heuſubmiſſion .
Wir eröffnen hiermit eine Sub⸗

miſſion auf 72118

ca . 10,000 Centner

prima Wieſenhen
lieferbar franco Viehhof Mann⸗
heim innerhalb 10 Wochen .

Angebote auf dieſe Lieferung
ſind bis längſtens
Montag , 16 . September d. . ,

Vormittags 11 Uhr
verſchloſſen und mit der Aufſchrift
„ Heuſubmiſſion “ verſehen , bei
unterzeichneter Stelle einzureichen ,
an welchem Zeitpunkte die Eröff⸗
nung derſelben in Gegenwart etwa
erſchienener Submittenten erfolgt .
Es werden auch Offerten auf klei⸗
nere Mengen berückſichtigt . Das
Angebot kritt erſt nach Umfluß
von 8 Tagen , vom Eröffnungs⸗
termine an gerechnet , uns gegen⸗
über außer Kraft , 721¹8

Mannheim , 2. September 1895 .
Städt . Schlacht⸗ und Viehhof .

Der Direktor :
Fuchs .

Füchtige Kleidermacherin em⸗
pfiehlt ſich im Anfertigen von
Coſtüms in u. außer dem Hauſe⸗
72488 2, 12 , 8. St . rechts .

Verſteigerung .
Samſtag , den 28 September ,

Vormittags 11 Uhr
verſteigere ich 30 Zug⸗ u. Chai⸗
ſenpferde verſchiedener Raſſe .
Unter dieſen Pferden befinden ſich
einige Paar ſtarke Belgier , welche
für Brauereten , Mühlen und indu⸗
ſtrielle Werke beſonders geeignet
ſind . 72742

Die Pferde ſind jung , zuver⸗
läſſig , ein⸗ und zweiſpännig ge⸗
fahren und zum größten Theil in
gutem Zuſtande .

Otto Goeringer ,
Bad Rippold ' s⸗Au ,

Bad . Schwarzwald .
CCC

Lufteurort u .

Pension

Kümmelbacher Hof
bei Heidelberg .

Halteſtelle der Lokal⸗Züge .
Telephon 99 .

Einer der ſchönſten Ausflugs⸗
orte Heidelbergs .

Table ' höte 1 Uhr .
Reſtauration à la carte zu

jeder Tageszeit . 63139
Münchner Kochelbräu .

FEFEEoo

Mk . 3000 ,
prima II . Hypothek , 5 % auf ge⸗
diegenes rentables Anweſen , iſt
abzugeben . Jedes Riſiko oder
Verluſt ausgeſchloſſen !

Offert . unt . M. R. No, 72648
an die Exped . dſs . Bl . erbeten .

Frankfurter Bratwürſte ,
Reues Sauerkraut

empfiehlt 72843

Garl Fr . Bauer ,
K 1. 8 d. d. Neckarbrücke .

Keine schlaflosen Nächte

KeineſenglischeKrankheit mehr !

Gute Knochen - u. Zaunhildung
Dr . med . Wasmuth ' s

Patent⸗

Gesundheits -

Sauger
mit Nährpatrone

empfehlen 7121¹8

Hill & Müller
Telefon 576 . N 3, 1, Kunststr .

Das

Patent⸗ u. techn. Burean
von

F. Siebeneck
in Maunheim , L 11 , 29a

ertheilt Auskunft und über⸗
nimmt Ausführungen in allen

atent⸗ und Muſterſchutzange⸗
egenheiten . Anfertigung von

Zeichnungen unter billigſter
Berechnung. 51974

Es wird fortwährend
zum

Waſchen und Bügeln
( Glanzbügeln )

angenommen und prompt und

hillig beſorgt . 83866

5 , 19 parterre .
Große Vorhänge werben

gewaſchen u. gebügelt bei billig⸗
ſter Berechnung .

Aufforderung .
Herr G. Gau m, geboren zu

Bretten , wird erſucht die Schlüſfel
pon ſeiner ſeitherigen Wohnung
ſofort abzuliefern . 7284⁴

Spetialität: Wirthſchafts⸗ und Gartenmöhel .
Ein ſehr großer Poſten ſchmiedeiſerner Möbel , als Stühle ,

Tiſche , rund und viereckig , alle Größen , Bänke , Flaſchenſchränke ,
Serpiettenpreſſen ; ferner Wirthsbüffets , Wirthstiſche , Holz⸗
ſtühle , Gläſerſchränke zu ſtaunend billigen Preiſen . 62411

Daniel Aberle , G 3 , 19 .

Kirchen⸗Anſagen .
Stadtmiſſion :

Kuaugeliſches Pereinshans , ( 2, 10 .
Sonntag Vormittag 11 Uhr Sonntagsſchule . Nachm .

3 Uhr Predigt , Herr Pfarrer Herrmann . Montag Abend
8¼ Uhr Bibelſtunde des Männer⸗ und Jünglingsvereins .
Mittwoch Abend 8½ Uhr allgemeine Bibelſtunde , Herr
Stadtvikar Eiſinger . Donnerſtag Abend 8½ Uhr Schriftbe⸗
trachtung im Jünglingsverein , jüngere Abtheilung .

Kinderſchule , Traitteurſtr . 9b .

Freitag Abend 8¼ Uhr allgemeine Bibelſtunde . Herr
Stadtmiſſionar Krämer .

Katholiſche Gemeinde .
In der Jeſuitenkirche . Sonntag , 15. Septbr . 6 Uhr

Frühmeſſe . 8 Uhr zweiter Gottesdienſt . ½10 Uhr Predigt
und Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre . ½3 Uhr
Herz⸗Maria⸗Bruderſchaft .

In der Schulkirche . 9 Uhr Kindergottesdienſt .
Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 15. September ,

6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit Predigt . ½10 Uhr
Predigt , nachher Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . ¼2 Uhr Chriſten⸗
lehre für die Mädchen der 2 letzten Jahre . ½3 Uhr Vesper .
5 Uhr Verſammlung des kathol . Dienſtbotenvereins mit Vor⸗
trag und Andacht .

Im kath . Bürgerhoſpital . Sonntag , den 15. Septbr .
J Uhr hl . Meſſe . ½9 Uhr Singmeſſe mit Predigt . 4 Uhr
Nachmittags⸗Andacht .

Für die vielen Beweiſe warmer Theilnahme
an dem ſchweren Verluſte , welcher uns betroffen
hat , ſage ich den aufrichtigſten , tiefempfundenen Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Sophie Sohneider , geb. Baumann .
Mannheim , 14 . Sept . 1895 . 72834
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Airiltandsregiſter der Stadt Mannheim .
September . Verkündete .

01
5 Göbel , Fruchtarb . u. Emma Frank .

iIh. Hertweck , Schneider u. Eliſab . Rettig .
Jak . Wolff , Fuhrmann , u. Eliſab Reuß .

„ Karl Goos , Profeſſor u. Karol . Reinhardt .
Pet . Reinhardt , Tagl . u. Kath . 5

65 Fudw. Geier , Telegr . ⸗Arb. u. Veron . Förſching .
10. Jof. Schneider , Tagl . u. Marſa Maſengarb geb. Kunzmann .10 Wallmann , Poſtunterb . u. Anna Stumpf .

g, Heuberger , Fabrikarb . u. Kath . Kramer .
10. Gotifr . Steurer , Zimmerm . u. Frieda Haas .
10. Theod . Baumann, Lackirer u. Apoll . Randolt .
10. Hch. Born , Fabrikarb . u. Barb . Schneyer .
11.

05 Plitt, 0 u. Kath . Löſer .
11. Guſt Hellmuth okomotiph . u. Magdal . Hammer ,
11.

125
Wilhelm , Wirth u. Suſ . Hoffmanngeb. Glaſer⸗J. Schroff , Kaufm . u. Maria S warz.

Heidt , Kaßt11. 5 7 Nagel , Jaufm. u. Suſ . Haas .
11. Ludw . Gramlich , Tagl . u. Roſine Ries .
11. Joh . Wiele douen Schloſſer u. Marg . Götz .

1398 Böhle , Maſchiniſt u. Henr . e geb. Fein .
oh. Bohrmann , Schloſſer u. Anna Ew

11. Jak . Zirkel , Schloſſer u. Roſa Karle .
11, Leop .

905
Inſtall . u. Anna 2 geb. Klotz .1 J5 luderer , Former u. Kath . Hol

12.
Jal

ef Götz , Tagl. u. Magdal . Gies .
ak. Meyer , Schriftſ . u. Marie aer.

12.
HaschDiel , Pferdew .u. Gliſe Halter .

alth. G eſenſchrd Schriftſ. d.10 Michel ,12 Aug . Haferkorn , EFpeſe u. Berlha Müller .
September . eſchließungen .

irid fler e 200 m. Marie Roth.

ediener u. Eliſ . Ammon . 5 5

Karl Höffler , Fabrikant m. Helwig.Heinr . Ahnetze
Infdal m. Frieda Fritz.

„ Og . Rittmann , Inſtall . m. Eliſab. Krönig .
„ Otto Stallwitz , Schloſſer m. Elſſab . Stumpf .
Heinr . Hagendorn , Schmied m. Wilhe Mohr .
Wilh . Bauer , m. Friedex . Ritter .
Phil . Treichler, ureaudiener m. Marg . Bauder .

Jll Fink . Schneider m. Anna Neuer .
hil . Hochſtätter , Schneider m. Frieder . Sandler .

Jak . Korfmann , Schreiner m. Eliſ . Ziemer 15lf , Eppel , Poſtunterb . m Softe Bindſchäde
oh. Seſler, Bahnarb . m. Sofie Schauder .
rnd Fiſcher , Loſſe m. Eliſab . Martin.

Fd. offmann w. m. Stephante Amrhein .
oh. Dürr, Kübler m. Kath . Ruß geb. Gampfer ,
arl Barth , Bierkutſcher m. Magdal . Feuchter .

alt auſer , Tagl . m. Suſ . Bozung .
eß, Bureaudiener m. Anna Müller.8 Riedel , Schieferd m. Anng

Max Schmidt , Kaufm . m. Luiſe Wäſch
10. Herm . Heſſe , Kfm. m. Luiſe Roth .
12. Paul Schöpfe , m. Wilhe . Walker .
12.

Sebr. Schnabel n. m. Softe Bleyer .
12. Frdr. Maldinger , Fri m. Kärol . Blauſm .
Auguüſt.

., d. Buregud . Joſ . Emmerich
55S. Karl Frdr.

3295Simwerm : Joh . Moraſt e. T. Luiſe liſal

15 Maſſeur Wilh . Stähle 5 8581t Karl . 8
d. Hafenarb . Bg . Kern e. Gg .

Stadtbrfirgr . Albr . e 95 S . Peinx Albr .
Kfm. 0 Gg. Haaf e 0 Gſd Johg .

Vora Frdr . Elſäßer e.
Ther . Anng.Monteur Joſ. Cattaner 2 2

8 utzm. Heinr. Epling e. T. Lina Hermine .
155

Skar 8 e. S. Katl Adalb .Gſſen r. Phil . Ehret e. 15 oh,

den um⸗ goch
8 8 Anna .

Tagl . Stefan Kemptner e. Stefan .
Schneider Herm. Feli Lünge er e. S. 8053 Heinr .

abrikarb . Frz. Joſ . xt e. n dam
cchneidermeiſter . Adam ge ig e. S . Geor 5

5 Emil Wolf e arie Hel . Chri tine .

e e.5bc oſtie Bertha .Gafſtw. N Kraft e. T. Emilie Luiſe .
eizer Chriſtian Kaufmann e. T. Gertr . Kath .
ahnarb . Gg. e. 5 80Tüncher Och . Schäfer II . e. S .
abrikarb . Joſ. Drbl e. S. MirdchHietan .
eſchenw . Frdr. Hoffner e. S. Karl Herm .

Schß Herm. Fackelmann e. 5 Lina Hermine .
iffb , Andr . Schneider e. T. Frieder .

15 9 Elif ,
eizer Pius Widmaier e. T. Marie Ka th. ö
angirgobm . Leonh . Seitz e. T. Luiſe .

„ Tagl . Gottlieb Hahner e. S . Daniel .
Schmied Karl Kniehl e.

—5 Pet .

JJFFF

Maurer Max Müller e. 90
uhrm . Alols Limbeck e. T.

8051 85 Wigg

1ells g 5 8t 555uhmachermſtr . Frz. Me 195 ing a.
Meßzgermſtr . Aug . e. T. Aung Maria Cücilie .
Locomotivh . Emil Hercher e. T. Anna Farol .

ngenieur Theod . Lucan e. T. Hedw. Elara Fraafa .
chieferd . Gg. Stohner e. T. Elſa .

go Ho
80eilba

„ Kaufm . Val. Ehrmann e. S .

aene Max Schuſter 4 Jd N00iſendr . Joh. Krieger e. „Karl .
Maurer Roth e. T. Lu arig .
Maſchiniſt Ant. Dörr e. ded Chriſtina .

uhrm . Johs. Mack e. S .
Herm . Hemberger e. T. Maria

rikarb . Konr. Witz e. Konrad .
chmied Jak . 5 land e.

e. T. Meta Karol .
rdab e. S. Andr . Juſt. Joh .Tag1 Neuſer e. T. Emma Luiſe .

„ Schloſſer Franz e. S. 101 Veonhard .
Mag . ⸗Arb . Joh . Gräter e. T. Kar

12. d. Maurer Aldis Throm e. S. oer Karl.
e Leonh. e. 0 Andr .

1 8 d. Schloſſers LSae 100 nſchlä 4M .6. Kar oſſers Leon D4 10 ger , a.
3„ Albert ,S. d. 12 Jak . Entemann , 1 J . 5 M . a * 0

Frledr. Herm. d. Formſt . 8 Web2
2 8

28 T.
Anna Kath . , * d. Giſeng . Götz , 12 T
Karl S. d. Maurers Kilian Grein , 5 M. 9 T. a.
Herm . , 5 Wirihs e übner , 90

M.
40

T. a.
verw . chael Braun , 80

Max , S. d. Maurers Joſ , Schäfer , 9 M. 104
— geh. Haub e, Ww . d. Privatm . Canuſtalt, 88 J . a

d. verh. Ge 8 Dettinger, 56
Nohenee f d . Tagl. Silv . Eder , 9

5
. 9 M. a

kannette Emma 15 Aiſchmann , Ehe r. d. Jakob
Mayer , 26 J. 7
Wilhe . geb. Farl, Wwe. dd. Spenglers Wilh . Böhm , 41 J . a

elene , geb.
Gb⸗ 7 1

5 b. Schloſſers Guſt . Agsleden 2 f. a.
ilh . Adolf ,S tpſers Eduard Mater , 7 M. 22 T . a

Ludw . Karl ,S. d. Steinh .
15

eller , 15 T. a.2d . S uhm. 7 5885 d.d .
50

il . Li ederger
05 Ling , T. loſſers 5 5 —5Sdeme 1 J . 4 M. a.

d. verh . Tagl. 9˖8
f0 28 9

Funſte eb. Heck, Ehefr .d. Kfm. Aug, Kat, . . 2 M. a.
ranz , S. d . Tagl. 509 Schneider, 5 M. 16 T
liſ Marle, 2. ngen . Paul 24 . d. —10 . d. verh. Farl 9. Schneider ,68 J . 6 M . a 8

10 Hane Schuhmachermſtrs. 85 Durler , 18 2g. a.
11, d. verh . Schle er Eduard Deutſch, 45 J . 66 M. a
11. ertram S . d. Obertelegr . „Aſſiſt Jul . Simler ,

1
11. Alma Caniila

Tone Eug . Theod , T. d. Fabrikanten Phil .
Tg.

JJTTVVTVVVVTCTCVFCCVFCTFCF
JJ)JVVVVVVVVCCCVTTTTTTTT

—
—

8*

7—

e

Reidel , 2 M. 15
12. Luiſe T. d. Glaſers Bal.

952 55
M. 0518. die ledige Jakobine Wolf , 8

*

35 verw . Privatm . Pet . 19 88 76 1
d. verh . Stadtrechner Georg Bernh . 5 55 J . 11 M . a.

＋ur Damenl n

*

Mannheim , 3,16 .

— — im Maßnehmen
„u. akt . Mk. 45. oes

den 15 . September , Nachm halb 3 Ulr
Gue Suiſah Mriſchr
auf der nächſt dem Schießhauſe gelegenen Wettfahrbahn des

„ Veloeiped⸗Club “ Mannheim .
U. . : Meisterschafts - Fahren von Baden .

Dreissig - Kilometer Fahren .

Während des Nenneuns CONCERxT .
der

7
im e bei den Herren : GeorgAhles nd Pi. E 3, 17, Carl Friedr .Hetolle0 3. 50 3. Ruedin , T 1, 2. Refervirter Platz und

Sattelplatz Mk. . 80, 1. flatz 90 Pfg . , II . Platz 40 Pfg . , Neckar⸗
bumm 25 Pfg .

Preiſe 1 Plätze am e an den Kaſſen :
Platz und Sattelplatz Mk. . —, 1. Platz Mk. . —, II . Platz 50 Pfg ,Neahrdamm 80 Pfg .

05

Abends 8 Ube: Preisvertheilung mit darauffolgendem
Tanz in den Sälen des Badner Hofes . Vorſchläge für Einzu⸗
führende können bis 12. September a. c. bei unſerem 1. Schrift⸗
führer Herrn C. Leitzig und im Lokal eingereicht werden . 72226

Näheres durch Plakate und Programme .

Ternt ſtenographieren !
Leichte Erlernbarkeit , dröbte Schreibflüchtigkeit und

Wiederlesbarkeit zeichnen

Stolze ' ſche Stenographie
vortheilhaft vor allen anderen Syſtemen aus und wird dieſelbe
von den

0
Vorſtehern der ſtenographiſchen Bureaux des Deut⸗

ſchen 15 5 , des Preußiſchen Herren⸗ und Abgeordnetenhauſes

die beſte Kurzſchrift
anerkannt und empfohlen .

Wir eröffnen Mitte September b. J . wieder neue rerde
kurſe ( Honorar einſchließlich Lehrmittel M. 10) und laden hierzu

Aeen et höflichſt ein . Privat⸗Unterricht zu jeder ge⸗
wünſchten

Gefl . 2 1 9 0 bitten wir baldigſt an unſeren Ehren⸗Prä⸗

ſe ch Herrn Friedrich Stoll , i. F. Rabus & Stoll L 2, 14
zu richten .

Stolze' ſcher Stenographen⸗Verein Maunheim.
Der Vorſtand .

enee VOrschule
für Gymnaſten und Neal⸗ „Mittelſhulen

von W. Schwarz , M 3 , 10 .
Beginn des Schuljahres : Montag , 16 . Sept.— Morgens 9 Uhr .

Nahnte8Priyat- Tanzinstitut .
Zur meiner

ſämmtlich in dieſem Monat begin⸗
19 5

Wintercurse
1895/96 nehme ich noch weitere

gefl . Anmeldungen entgegen und
bitte dieſelben baldigſt machen zu

wollen . 00

J . Kühnle ,
—

Gesotsüch geschütst. 4 , 7 2⁰
55

Fortuna - Brunnen Dorheim
bei Bad Nauheim .

Aatürliches kohleuſaures Mineralwaſſer
Kur . u . Tafel - Wasser I . Ranges .

General⸗Vertreter : F . Scheffel , G 7 , 121 .
Niederlagen bei : 0329

Adolf Burger , 8S 1, 6. S . Schmitt , E 5 , 12 .
Ludw . Schaible , K 9 , 17 . [ Chr . Kühner , 6 8 , 20 .

Reſervirter

72402

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer .

6 7, 23. Mannheim 6 7, 23.

66110

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
für jedes Alter und in allen Preiſen , 53689

Bonqnets , Kranzſchleifen , Arm⸗ und Hutflor ,

Blech- , Laub - und Perlkränzen
—

. Friedhofkrenzen in allen Größen beſtens empfohlen . Bei
er Mäßnahme für den Sarg können alle

Dargr in u in
beſtellt werden und liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

J2,4 , Fried . Vock,iiaud gegnt,J 2, J.

Pfälziſche Zauk Mannheim.
Hauptsitz Ludwigshafen a . Rh . Zweigniederlassungen in

Neustadt a. . , Kaiserslautern , Eirmasens , Dürkheim
a . . , Worms , osthofen. Commanditen in Zweibrücken

und Berlin .

Vollbezahltes Actiencapital Mk . 12,600,000 —.
Reserven 0 0 0 0 0 0 0 Mk. 1,600, 000 —.

An - und verkauf von Efrecten jeder Art , 79 24 18
Beeihung von Eflecten und Waaren .

1 Annahme von Werthpapieren zur Aufbewahrung in
verschlossenem und zur Verwaltung in offenem Zustande ,

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne
Oreditgewäbrung ; provisionsfrete OCheeckrechnungen .

Discontirung langsichtiger Wechsel auf Bank - und
Nebenplätze . 55125

Incasso von Wechseln ete . An - und verkauf von
Devisen . Ausstellung von Tratten , Checks , Anwelsungen und
Oreditbriefen eto . Coulanteste und billigste Bedingungen .

Alters - und Kinder-Versorgung
gewähren Leibrenten⸗ und Sapital⸗Ber e en b6l der

Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs Anſtalt in Berlin W. 41 .
Die ſeit 5 unter beſonderer Staatsaufſtcht beſtehende Anſtalt

8 50 Jährigen 6¼%%, 60 Jährigen %, 70 0 rigen 15 97

Dividendenberechtigung. Jermögen89 Millionen Matl.
Proſpekte und nähere bei : Herrn Müller⸗Engelbardin Mannheim , 8 2, 3, 2 Trep . Herrn Eruſt Wegzich in

Kaärlsruhe , Nowackanlage 15.

Gothaer Lebensverſicherungs⸗Bank
(älteſte und größte deutſche eAe am 1. Juni 1895 : 680 % Millionen Mark.

Ausgezahlte Verſicherungsſummen ſeit 1829 : 273½ Mill . Mark .

Vektreter in Maunheim: Rabus ck Stoll.

Wingenroth, Soherr & Co,
Mannheim , N 3 , 4 .

Commandite der Bank für Handel und

Induſtrie , Darmſtadt .
Wir beſorgen zu billigen Bedingungen den

Ankauf und Verkauf von Werghpapfere
1 8 Und ſind zur Ertheilung diesbezüglicher Auskünfte —

Die Einlöſung von Coupons
erfolgt koſtenfrei an unſerer Kaſſe . — Wir übernehmen die

Verwaltung von Werthpapieren
unter geſetzlicher Haftung und ſtellen außerdem unſeren Ge⸗
ſchäftsfreunden die Benützung unſerer

neuen Treſoranlage
— abgeſonderte , von dem Miether zu verſchließende Fächer
( Safe⸗Syſtem ) — zur Verfügung .

Die Verſicherung gegen Coursverluſt
bei Auslooſung vermitteln wir zu billigſt geſtellten Sätzen .

Auch für alle ſonſtigen in das Bankfach einſchlagenden Des
ſchäfte halten wir unſere Dienſte beſtens empfohlen .

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß , daß die am
1. Oktober l. 89 fällig werdenden Zinsſcheine unſerer

4½% % Obligationen
außer an 8 Loſſ ( in den Stunden von 9 bis 1299 von 3 bis 5 5 Nachm . ) und bei Herren Grunelins N.
in Frankfurt a. M. noch an nachfolgenden Zahlſtellen
werden :

hei Kösters Bank ( A. . )
Mannheim und Heidelberg ,

bei Herrn B . M . Strupp in Gotha , Meiningen ,
Hildburghausen , fuhla und Salzungen.

Frankfurt a. . , den 15. September 1895 .

Elektrizitäts -Actiengesellschaft
vorm . W . Lahmeyer & Co .

Internationale Transporte

Schenker & Co. , Mannheim
Binnenhafen ( neu a

ieene
Haupt - Niederlassung :

WIENI . ,
LNeuthorgasse 17 .

Agentur der
Französischen Ostbahn Great Estern Eisenbahn .

Paris - Lyon- Mittelmeer - Bahn.
General - Agentur für die kgl . bayer , Staatseisenbahnen .

General - Agentur der orientalischen Eisenb ahnen .
General - Agentur für Oesterreich - Ungarn der

Compagnie beueral Trausatlantique Compagnie des Heszageries Msritiwes
französische Postdampfer - Gesellschaften .

General - Vertretung des Oesterreichischen Lieyd ,
FILIALE N:

Helgrad . Budapest , Bucarest , Bregenz , Constantinopel ,
Dedeagh , Eger , Fiume , Hamburg , Hof , London , Lindau ,
München , Nürnberg , Passau „ Prag , Philippopel , Salontehi ,

Soſia , Schönpriesen , Tetschen a. E, , Rotterdam .
Comptoir Gensral de Transit in Belfort, Heeeene ,Montreux - Vvieux und Marseille .

Elektrizitäts - Aktien - Gesellschaft

vom . Schuckert & Co.
Zweigniederlassung Mannheim .

Elektrische Beleuchtungs - Anlagen
Bau elektrischer Zentralen , elektrischer Serntsenbe

Arbeitsübertragungen . 55871
Galvanoplastische und elektrolytische

Reichhaltiges Pager sämmtlicher Materiallen für ele
Einrichtungen und deren Betrieb .

Verzeichnisse ausgeführter Anlegen , .Anschläge und Betriebskosten - Berechnu 5

Ingenieure und Monteure jederzeit zur

*



Mannheim , 15 . Septemver .

—

Talzdach -Tiegel

Kleider , Schuhe und Stiefel
71706 ſuch

Von Bremen
nach

New - Vork
in J bis 8 Tagen

Balti⸗

Oſtaſten ,
Auſtralien
befördert

Paſſagiere die
General⸗Agentur

lean Ebert ,
nnheim , G 3, 14 . 2

Kleider⸗Fammet
glatt , gerippt und bedruckt

in reichſter Farbenwahl ,

UHäntelplüsche
aller ee Lc. )
ſowie Möbelplüſche aller Art
liefert zu Fabrikpreiſen direkt
an Private 72740

E. Weegmann ,
Plüſchweberei und Färberei ,

Bielefeld .
Muſter bereitwilligſt franco

gegen franco .

Masterdücher
Au Aitwer 2 W Srössere

gece
. e, , Flaton,

8 15 Fszern , Bädxen ete,
I , Stempeltarpen geger Luanes1E 8 7 Erst .

5

8 55 flannhsimmer
„e lchustengg - Taik

Mob. Moernor, Oannſtoum & 1, 8.

—1 * DNerWouKs 11
9 Keruchr, 5 geschmackvollater
Anzige Fabri , RKusführung . .
am Hatæe, NL

E Waaren -
„ Ausselchnungs - Stempek .

67340

—
8 Meter f. blau, braun od. ſchwarz

¶Ceviot᷑
— —
Anzuge für 10 Mark, 2½0

irleter dergl zum Paletot .? Mark,
Ia Anzug⸗ u. Hoſenſtoffe äußerſt
dillig, verſendet freo. gegen Nach⸗
nahme J. Buntgens , Tuchfabrik ,
Eupen bel auchen . Anerkannt
vorzügliche Bezugsquelle. Muſter
franccs zu Dienſten.

68903

Nur für Wirthe.
Russ . u . amer .

BIIIar d s ,
neu , mit Marmor⸗Platten , in

309˙2
Qualität , zum Preiſe von

900 Mk. an .
Anſicht bei

J. Schönberger ,
Möbellager , S 1, 9a u. T 1, 18.

Sie ſparen viel Geld ,
62460 wenn Sie nur

Leipziger Kirschberg - Betten
kaufen , dieſelb . ſind d. bil⸗ .
ligſten , im Gebrauch d. beſt . “
Niemand iſt im Stande ,
J ſo bill . Preiſ . zu verk .

ch verſ . große Betten à
ehett , 1 Ober⸗, 1 Unterb .

u. Riſſen , zuſ . nur 9, beſſ .
13½ M, Hotelbett , à Geb .
17. 50, m. weich . Bettfed . gef .
nur 22 M. Herrſchaftsbett . !
à Geb . m. Köperinl . 26 . ,
m. roth . Bettinl . u. prachtv .

Paand 30 M. Neue
ettfed . A Pfd . 40 u. 85 Pf. ,
albdaunen 1,45M . , halbw .

da 2,25 . , graue
aun . 3 . , ſ. z. empf. ,

nur 3½ Pfd . zu einem
pvollen deckbett. Umtauſch
geſtattet .
Adolf Kirschberg Nohf .c

Vertudt nur ron Hauptiager Leiprig.
Auerkeng. -Gebreiben. Preisliste gratis,
Bitte Nachfolger mit anzugeben .

Gründlichen 68664

framzöſiſchen Auterricht
— Gramm . , Converſ . , Handels⸗
correſp . — ertheilt eine gepr . er⸗
fahrene Lehrerin . ( geb. Franzöſ . )

Näh . Ringſtr . 8, 2 3. Tr .

Netallglanz
imprägnirt , nicht

etheert , naturfarbigen

* zu billigen Preiſen

„ Vowinkel ,
Friedrichsfeld

( Baden ) . 70778

Getragene Herren⸗ u. Frauen⸗

Muſter zur gefl .
70342

M. Bickel ,K 2, 8.

ee Bankgeschäft ve . 225

MANNHEIM . , B 2 J0 . 9 .

An - und Verkauf

Kostenfreie Controle

Vermittlung ane

Seneral⸗Anzeiger . 5. Seite .

rt Loeb
Celephon

— 5 —

von Werthpapieren , Wechſeln , Deviſen , Sorten
und Coupons .

und billigſte Verſicherung verloosbarer

Effekten . 712¹7

in das Bankfach einſchlagenden Geſchäfte .

bvach , U 95

Marsteller .
2, 1.

5
Trägerwellblech - Fabrik und Signal - Bauanstalt

Düsseldorf - Oberbilk
65126

liefert alle Arten von

wWie Eiserne Dächer , Brücken , Fachwerkswände , ganze eiserne Gebäude

und

Fördergerilste
Gittermasten

Salon - Pianino .
beſſeres Fabrikat , neu ,in Ton
und Ausffattung ſehr ſchön , preis⸗
werth abzugeben . 70805

2. Stock , rechts .F 8 , 17

cht ſch⸗ u. Pußzf50
ucht Beſchäftigung . 72⁴

ſugau G56 , J 57 4, . Stoc

Lebensversicherungs - Cesellschaft zu Leipzig
( alte Leipziger ) auf Gegenſeitigkeit gegründet 1830 .

63100 Perſonen und 442 Millionen Mark Verſicherungsſumme .

Vermögen : 128 Millionen Mark .

Gezahlte Verſicherungsſummen : 88 Millionen Mark .
Dividende an die Verſicherten für 1895

42 % der ordentlichen Jahresbeiträge .
Die Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten Verſicherungs⸗
bedingungen ( Unaufechtbarkeit fünfjähriger Policen ) eine der größten und belligſten
Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaften . — Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Ver⸗
ſicherten zu . Nähere Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft , ſowie deren Vertreter

Alex . Osterhaus Altschul & Sohn

Reichſte Auswahl .

5

MEV & EDLICH ,
4

klohanteste , praktischste Wäsche , von Leinenwäsche nichtt zu untsrschsiden .

Billiger als das Waschlohn leinener Wäsche .
M Ev- . Zedes Stück trägt den Namen und die Handelsmarke

f ,—
Vorräthig in Mannheim bei ; F. C. Menger , N 2, 1, en gros & en detail . Aug . Drees -

A. Löwenhaupt Söhne .
85 Wiln . Walter , T 2, 8. H.

Frledrich Grether jr . , G 3, 9. G. Ries .
I . Emmerich , Schwetzingerstrasse 4, Heinr . Langenbaeh , O 6, 5.

Tehmann & Co .

% ꝓy ) % % ) % EEEEET ! ! ! ! „ ! „ ! „ ! ! ! ! ! !

Institut und Pensionat H . Sigmund

Verſicherungsbeſtand :

56446

eigens
Läden .

Fächer in Sfraußfedern,
Gaze , Seide mit feinen Malereien u. Geſtellen

von M . . — bis 60 . — 12788

für Ball , Theater u. Soirse .

Billigſte Preiſe ,

8. H. Schloss jun. , Pana

Is Stoffwäsche
aus der Fabrix

EIpAId - PLAaAAHITZ
EKönigl . Süchs . Foflieferanten .

A. Hersberger , D 4, 8. Ludwig Emig .
Knieriem . Wilh . Jaeger . Eduard Eisenmann . Lonis

M. Hirschland & Comp . ,
61628

Actiengesellschaft

Eisenconstructionen

Wellblechconstructionen
in jeder gewünschten Aus -

kührung , sowie glatte Eisen -

blech - u. Pfannenblech - Bedach -

Grosse

Verzinkerei - Anlage

B 6 , 22a Maunheim B 6 , 22a .
Staatl . conceſſ . — Vorberejtung für andere höhere Lehran⸗

ſtalten , für das Einjährig⸗Freiwilligen⸗ , Fähnrichs⸗ u. Matnuri⸗
tätsexamen , ſowie für den Handelsſtand . —

Sprachkurſe ( franz . engl . deutſch ) nach der direkten ( imitativen )
Methode . Converſation u. Correſpondenz . Abendkurſe .

Am Inſtitute wirken mehrere ak, gepr . Lehrkräfte .
72461

Möbel⸗Transport .
Habe unter Heutigem Anſchluß an

Teleph . Nr . SA2Z2
erhalten .

Gleichzeitig beehre ich mich , meinen werthen Kunden u. Gönnern
mein ſeit 55 Jahren hier am Platze beſtehendes 72632

Mäbeltrausport und Verpachungsgeſchüäft
( gegründet 1839 )

in empfehlende Erinnerung zu bringen . Ich verfüge über vorzüglich
große neue Patentmöbelwagen und bewährte Arbeitskräfte und bin
ich daher in der Lage , allen Anforderungen zu entſprechen und gefl .
Aufträge billiger als jede Concurrenz unter Garantie auszuführen ;
auch werden Transporte nach Auswärts in der Weiſe berechnet , als
ſtänden Retourwagen zur Verfügung , um vor ferneren Reclamationen
mit Retourladungsgeſuchen geſchützt zu ſein .

Körbe und Kiſten werden leihweiſe frei zugeſtellt , und nach dem
Umzuge wieder abgeholt .

Prompter und billiger Bedienung verdanke ich es, daß ſich mein
Geſchäft immer mehr und mehr entwickelt und ſcheue ich auch keine
Koſten , um die mir übertragenen Umzüge zur Zufriedenheit meiner
werthen Auftraggeber auszuführen .

Zahlreiche Zeugniſſe , worin mir beſtätigt wird , daß ich die

5 Umzüge in jeder Hinſicht gewiſſenhaft ausgeführt , ſtehen zu Dienſten

Hochachtungsvoll 72682

Jacob Holländer ,
Teleph . 942 . T 2 , 13 .

—5 Vertreter des Continentalen Möbeltransport⸗Verbandes .

Beste Marke

Cognac
Georg Scherer & Co. , Langen

in allen Preislagen
garantirt rein

Flasche von Mk. . 90 an

empfshlen

Mannheim : F h . Gund , Hofl .

Joh . Schreiber .

J . F . Lang Sohn .

69507

Heddesheim 2

F .H. E
Breitestrasse

sch , Mannheim
B 1 , 8 .

2 8 2 4

Gaskoch . uBratapparaten
Miederlage der Central - Werkstatt der 65800

Deutschen Continental - Gas - Gesellschaft in Dessau u .
anderer deutscher u. französischer Firmen .

Kochherde für Gas - u . Kohlenheizung .

J0
EI 7, 28 % % EKT 7, 28

empftehlt für Amerikaner⸗ , Jriſche Oefen und

Centralheizungen :

Eugliſche und deutſche Anthracitkohlen,
Anthracit⸗Ciform⸗Briketz ,

Ia . Ruhr⸗Nußcoaks, gebrochen ,
Stein⸗ und Braunkohlen⸗Brikets,

fret an ' s oder in ' s Haus geliefert zu den billigſten
Tagespreiſen : 66607

Alles nur beſte Marken .
NB. Da Lieferungen im Sommer prompter undſorgfältiger

effectuirt werden können als
1 * ſtärkeren Bedarfszeit , empfehle

ich verehrl . Abnehmern frühzeikigen Bezug der Kohlen .

AIII
Ia . Nußkohlen Korn % oder 5 % mm , gewaſchen

und hier nachgeſiebt . 93 Pfg .
Ia . do. Korn 1/0 mm , gewaſchen

und hier nachgeſiebt . 83 „
Ta. do . Korn % mm , gewaſchen 80 „
Ia . Fettſchrot , ſehr ſtückreigg . 73 „
Ia . Anthraeit ( Langenbrahm ) 135 „

Alles per Centner in nur beſten Qualitäten frei an ' s

Haus geliefert . Ferner 70580

ſehr trocken , bei Abnahme vonBündelholz . 50 Bündel per 10 Bündel
12⁵

Brauu⸗ und Steinkohlen⸗Briketts zu billigſten Preiſen .

Nedden &Reichert
Erſte Referenzen . — Proſpekt gratis u. franko . — v 5, 9. dühe d89 un856 ,



8 . Sekte⸗
General⸗Anzeige Mannheim , 15 . September .

Schönsc

Dienstag , 17 . Sept .
deginnen wieder neus

ee

8
87

15f 5 2 —Schanſchreib⸗ 2 Unterricht .
S 2. 5 2Kurſe . IrsAutſe.

88 Kalligr . -Lehrer 55wrerden 8 *Anmeldnngen anaen 8
10der DI Sept .Moutag, 16. 11—3 1. 8b A en

Gebr.

Tüchtige Mädchen finden ſof⸗
u. aufs Ziel gute Stellen u. werd .
empfohl , d. Fr . Göckler , vorm .
Lauzi , S 3, 2, Hth. , 2. St . 72181

Ander .

Selbst denjeni 55 aht ihres Berufes nur wedie Feder Eann der beste Erfolg zugesichext werd

*
In 2 bis 8 Wochen wird jede , selbst die

schlechteste Handschrift
Zu einer schonen umgebildet , Honorar M. 18.

Ein braves , fleißiges Mädchen
ird aufs Ziel geſ . O 2, 5. 72584

*
( Deutsch . Lat . Ronde ) Tüswärtige önnen den Enterricht 8in Fenigen Tagen beenden ; auch brie 52

E 2 , 13 .

1
7

1 brav . , fleiß . Mädchen , welches
ſich allen häusl . Arb . t.

oder auf ' s
241

Ziel geſucht .
4, 12 .spekt g —

72604

Ein junges Mädchen ( 14
bis 16 Jahre ) für leichte Ruchtarbeit für Vormittags ge ucht .
72881 CC 9 , 5, durch d. Gart .

Wohnungs⸗Nachweis .
Gegen eine kleine Gebühr wer⸗

den vakante Wohnungen in ver⸗
ſchiedenen Größen und Preiſen
nachgewieſen 62277

Bureau des
Grund⸗ und Hausbeſitzer⸗

Vereins , C 2, 10¼/1 .
Geöffnet von ½2 —½5 Uhr

Mittags .

Itſonderen Ke I
erſprechen Geſchäftsanzeigen im Mannheimer

Ad 5ßb ch welches das ganze Jahr hin⸗re u „ durch der geſammten Bevölke⸗
rung ſowie allen hier durchreiſenden Fremden ein unent⸗
behrlicher Rathgeber iſt .

Die Geſchäfto⸗Ameigen
bilden zugleich eine Ergänzung der allgemeinen Textan⸗
gaben für das betreffende Geſchäft , indem noch in ' s Auge
fallende Hinweiſe auf die Anzeigen unentgeldlich an
allen Stellen , an denen das inſerirende Geſchäft im Texte
des Adreßbuchs vorkommt , beigedruckt ſind ,

Die Anzeigen ſind auf farbiges Papier gedruckt und
iſt der Preis

für die ganze Seite M. 20, für die halbe Seite

Trauringe
werden von mir ſelbſt , zu denbilligſten Preiſen unter Garantie
nach Mgaß angefertigt .
72291 Frd . Augenſtein , L 2, 6.

Gebrauchter moderner Gas
lüſtre , 3 fl., zu kaufen geſucht .

Offerten unter A. Z. Nr . 7280
an die Expedition ds . Blattes .

Wegzugshalder beab⸗
ſichtigt Herr C. Kan⸗aneg nengießer , Bismarckpl .

M. 12, — 115 10, ſeine Villa

für die Viertelſeite N. 7. verkaufen . Näh . daſelbſt . 72718

Hausverkauf .Verlag des Mannheimer Adreßbuchs,
E 8 , 2 .

— — .
Mein Büreau beſindet ſich vom

19 . ds . Mts . ab
72883

B 1, D , huttertt.
4 von Harder ,

Ein neu erbautes
75 Haus , zu jedem Ge⸗

. eeignet und in
1 er beſten age Mann⸗

heims , iſt unter an⸗
nehmbaxen Bedingungen zu verk .

Offert . unt. Chiff . A. Z. Nr . 72572
befördert die Exp . ds . Bl .

Zu berkaufen in Mannheim ein
großes Eckhaus , in welchem ſchon
ſeit Jahren eine Wirthſchaft mit
gutem Erfolg betrieben wird . Es
eignet ſich auch für jedes andere
Geſchäft und wird unter günſtigen
Bedingungen abgegeben . Näheres
70956 H 2, 17b . 4. Stock .
VVCCCCTCCTTTTTT

Erard - Flügel
ügl . lt i8⸗Rechtsauwal: ene

Zurückgekehrt Pianoforte⸗Fabrik
Dr . G . Panhnr , [ gegtenfel ,

Augenarzt , B 6 , 3 . 72700

Gelegenheitskauf .
1 Pianino , ſchwar kreuzſgitig,

neu , 1 Spiegelſchranf, 1 Plüſch⸗
arnitur ( bordeaux ) , ſowie ver⸗

chiedene Möbel billig zu verk .
7052² Sohn , G 2, 19 .

Pianino
( Schwechten ) billig zu verkaufen .
72272 M 4. 9.

Mlaunheimer Parkgeſellſchaff.
Sonntag , den 15 . September , Nachm . —6 Uhr

Grosses CONCERT
der Kapelle Petermann ,

Direction : Herr Kapellmeiſter C. Petermann .
50 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei .2 Der Vorſtand .NB. Das Abend⸗Concert fällt aus .

Wirihſchafts⸗ECräffunng und Empfehlung.
Einer werthen Nachbarſchaft , ſowie meinen Freunden und Be⸗kannten die ergebene Mittheilung , daß ich unterm Heutigen die

Wirthschaft zum „Wildschütz “
N r . 20 Schwetzingerſtraße Nr . 20

übernommen und eröffnet habe “ — Empfehle 1a . Speyerer Bierund reine Pfälzer Weine , ſowie gute warme und kalte Küchezu jeder Tageszeit . Um geneigten Zuſpruch bittend zeichne
Hochachtend

Felix Rieser .

Anschluss
der bebanken Grundflücke au die öffentlichen Canält

der Stadt Maunheim
( Hausentwässerungs - Ordnung )

Einige gut erhaltene

Pneumatic⸗Räder
preiswerth zu verkaufen . 72688
Gg . Schmidt , H 9 , 2 ,
Fahrradhoͤlg . u. Reparaturwerkſt .

Plüſchgar nitur mit 6 Stühlen ,
1 Divan , 1 Waſchmange billig
zu perk . 8S 2, 2. 70665
1 Chiffonier . 2 Bettſtellen ,

neu , zu verk . M 2, 13 71450
Ein Rugebett , Chiffon nier ,

Ladentheke , Leibſtuhl und 1 voll⸗
fändiges Bett billig zu verkauf .
70364 S 2 , 2 .

Eine faſt noch neue Teigtheil⸗
maſchine billig zu verkaufen .

Naäh r II 71718
Ein ſchöner Herd zu verkaufen .
724 H 8, 8 12

12840

9 4. S
in Poſten

Damenkleiderſtoffe u. Buxkin
wird billig abgegeben .
72756 J . Schmies . O0 6, 6.

Garten ſofort zu 72565

Elegante 72069

Zimmer⸗Einrichkung,
ſchwarzes Holz mit rothem Wiagzu verkaufen . 0 7, 97 2. Skock.

Ein erſter Fenerſchmieh
welcher im Beſchlagen bewandert A
iſt , ſof. geſucht . 72489

Näheres im Ver lag.
1 faſt neuer , ſchwarzer Kamm⸗

arn⸗Anzug , mittelgroße ſchlanke
Figur , billig zu verkaufen .
72821 H 1, 9, 2. St .

guterhaltene Badewanne
billig zu verkaufen . 72808

Näheres Comptoir , O 8, 8.
Eine Parthie 72842

leere Kiſten

Gas⸗ und Waſſerleitungsfach be⸗
wandert und ſelbſtſtändig Koſten⸗
anſchläge
ungen anfertigen kann , gefucht ;
ferner

Expedition dſs . Blattes erbeten .

Ein funger Mann , welcher im

Lohn ſofort oder aufs Ziel

Eine gute Köchin gegen hohen
nach

uswärts geſucht . 72829
Näheres C 8 No. 8.
Ein braves fjunges en

vom Lande , wird zu einer einzel⸗
nen Dame geſucht . 72789

Näheres in der Expedition .
über Hauswaſſerleit⸗

ein tüchtiger 72784

Installateur . ge
Offerten unt . Nr . 72784 an die

72810Kellnerin geſucht. „ 8 .
Ein füngeres Mädchen in Dienſt
ſucht . 72814
Näheres E 8, 10 , 2. Stock .
Mädchen für leichte Arbeit gef .

zur; unges Mädchen fagsüber für 2805 Hoffürberei Grün .billig abzugeben . K 1, 8. gadel Arb. gef. Näh. Helber
Mahagoni⸗Möbel, denberes Mädchen zum Aus - Rookarbeiterinnen

Büffet , Servirtiſch , Sopha , 2
Sef el ,2 Stühle , Ausziehtiſch u.
Spieltiſch z. v. O 7,9 , 2. St. 1814

Jebrauchte Vettung zu verk
Näh . im Verlag . 72396
1

195
erhalt . Pfaffnähmaſchine ,

( Hand⸗ u. ivtt 3. v. 72429
Gr . Wallſtadtſtr . Za , 3. St .
Eine neue compl . Spezerei⸗

waaren⸗Einrichtung zu verk .
Gg . Seitz , Ladenburg . 72079

Ein Coupe undd ein gut erhal⸗
tener Victoria⸗Wagen preisw .
abzugeben . F 6, 1. 72492

2 neue Diban u. Ottomane
billig zu verk. P 4, 7,1 St . 72375

Zu verkaufen :
Realſchulbücher von

VI. bis l . Näh . U 5, 8,
2. Stock , Hinterh . 71850

Daſelbſt iſt auch eine Kelter zu
verkaufen .

2 echte jg. weiße
Pudel zu vérkaufen .

F 5 , 9 , 10318

Friſeurladen .
Nachtigall u. Singvögel billig

zu verkaufen . 71774
2 , 22 , 2. Stock , Hinterhaus .

wei kräft . Zugpferde , Fuchs⸗
wallach ſchwerſten Schlags , für
Holz⸗Fuhrw . u. Schleifen , gut ein⸗
gefahren , desgl . Geſchirre , Wagen ,
Hebelade , sſitz . Break mit Patent⸗
achſen ꝛc. preisw zu verkaufen . 96W. Holtz , Bschellbrüekenstr. , Darmstadt.

Ein Amazonen⸗
papagei , ſowie ein junger Gran⸗
papagei , anfangend ſprechen ,

Wegzugs zu verkaufen .
G 7, 28 , part .

Tlellen ſinden
Für eine größ . Wirthſchaft mit

Tanzſaal u. Kegelbahn in Mann⸗

wegen

fähige

Wirthsleute
geſucht . Näheres Bürgerbräu ,
Ludwigshafen .

Bauschlosser .
Ein durchaus leiſtungsfähiger

Arbeiter — es kann auch ein ver⸗
heiratheter Mann ſein — für eine
arößere Bauſchloſſerei geſucht . —

5 sub L. M. 32 qn Rudolf
oſſe , Hetdelberg erbet . 72238

Stadtreisender
mit Bekanntſchaft in Fabriken ,
Brauereien , Weinhandlungen ꝛc.

eſucht .8
Gelt Off , unt . No. 72767 an

die Expedition ds . Bl .

Zuverläſſiger Vorarbeiter
als Platzmeiſter für eine größere

am Mittelrhein
wird per möglichſt ſofort geſucht .

ur ſolche, welche bereits eine
derartige Stelle bekleidet haben ,
genau mit der oberländiſchen Sor⸗
tirung der Bretter ꝛc. vertraut
ſind ünd ſich hierüber durch Zeug⸗
niſſe ausweiſen können , wollen
ihre Offerten unter A. Z. No. 72785
an die Exped . d. Ztg . einſenden .

Gehilfen⸗Stelle.
Ein größere Gemeinde⸗Verwal⸗

tung ſucht per ſofort einen im
Gemeinderechnungsweſen durchaus
erfahrenen Gehilfen . 72827

Bewerber wollen ihre Eingaben
unter Bezeichnung des Gehalts⸗
anſpruchs unter A. 2. No. 72827
an die Exped. dſs . Bl . einreichen .

Tüchtige Potterie⸗Former
7 5 fortwährend Beſchäftigungeif 72421

Esch & Co .
Mannheim .

Fabrik iriſcher Oefen .
Tüncher geſucht . 72425⁵5

Zopf , Seckenheimerſtr . 28.

Weinfäſſer ,
Preis 50 Pfg .

zu haben in der

neu und gebraucht , in allenDr. H. Haas schen Puchdruckerei E 6, 2.
gbger

f
gee

Telephon 341 . 4 12. 2 Clea

Tüchtige Rohrleger
gesucht .

J . Grosselnger & G0. ,
72812

fahren eines Kindes geſucht.70468 N 4, 9. fü

M
ge

Nähmädchen , auch auf die
aſchine geübt , auf einige Zeit

r ſofort geſucht . Lehrmädchen ,
welches bereits Weißnähen kann ,
wird angenommen . 72726

E. Delvendahl , D 2, 1.
ſucht . M 4, 7. 72639

geſ .
Mädchen für häusl . Arbeſten aufs Ziel geſucht . C4 , 2,

Reinliches , ſoltdes Mädchen

M 8, 6, part . 72603

ka
in

Ein tücht . Mädch . , das kochen
nn u. Hausarb . übernimmt ,

ein beſſ . Haus geſ . 728629
Näh . G 8 , 33 , 1 Stiege h.

ka
kl.

ge
Hausarb . übern . zu 3jähr . Kinde

Ein ktücht. Mädch⸗ ,

ſ. N. F 5, 20 , 1 St . h. 72628

1‚ alle häusl . Arbeiten aufs Ziel
ge

welche auch häusliche Arbeit über⸗
nimmt , und ei

Müdchen zu zwei Kindern ,
5 und 3
Gute

Imaräffe
ſind erforderlich .

fleißiges
gerlich kochen und alle Hausar⸗

Vohn verrichten kann , gegen hohen
o

wollen ſich melden .

Ordentl . Mädchen
ucht . q 8, 19 . 72594

B
Ha

Ein junges , braves Mädch en ,
das kochen und die Hausgeſchäfte

un , findet aufs Ziel Skelle bei
Familie . L 15 , 17, 2. St . m

Ein beſſeres Zimmermädchen ,
das gut peſtet kann und gute

das auch Zeugniſſe beſt
iel geſ .

Suche ein beſſeres Mädchen,
das Luſt hat kochen zu lernen u.
ſonſt in wirthſchaftlichen Verhält⸗
niſſen vertraut iſt , bei familiärer

tzt, ſofort oder aufs
M 7, 8, 8. St . 72768

a Näheres bei Georg
ler Ww . Schwetzingen . 85

Eine Köchin ,
fü

ein 72411

Jahre alt , wird geſucht .

ſucht .
Blattes abzugeben .
Geübte Maſchinennäherin

ſofort geſucht . 7

Putzfrau
ändig —2 Wochentage.

Abreſſen in der
Erb,

6
dſs .

275⁵

2813
O 8, 4, 2. Stock .Bismarckſtr . , L. 12 , 12 , part .

Auf Michaelf⸗Ziel ein braves , 4
Mädchen , welches bür⸗

n geſucht . 71398

ähmädchen 0
Solide Mädchen finden aufs

Ziel gute Stellen . 72791
Frau Schuſter , G 5. 3.

Nur ſolche mit guten Zeugniſſen
n

Näheres M 1, 10 , 1 Treppe .

Schneiderei werden für künftige
Saiſon 2 Lehrmädchen angenom .
welche bereits das Weißnähen er⸗
lernt haben . Näh . im Verl . 72167

In einer feineren Damen⸗

Pflege und Beaufſichtigung meines
einzigen 4jährigen Knaben ein
beſſeres Mädchen .

Frau Hermann Dick , E 1, 1.

um 1. Oktober ſuche ich zur

207262⁴ be

m

r.
0

72⁰

heim werden tüchtige , cautions⸗ ſofort geſucht.
72744

Hand⸗ und Maſchinennähen kann ,
dufs Ziel geſuchk .
72673

kochen kann und die

3 bis 4 tüchtige Kleider⸗
acherinnen und Mäntel⸗

S

Michaeli⸗Ziel .
Tüchtige Mädchen , Köchinnen

und Zimmermädchen finden aufs
Ziel und jederzeit gute Stellen
im
1273

Martha⸗Hans , U ., 14 .

Vorſtand.6

tellen ſuchon
in junger Mann Anfang der

er , mit guter Handſchrift ſucht
i ſehr 9405 Anſprüchen

Stellung auf einem Bureau als
chreiber . Gefl . Off . erbet . unt .

Chiffre 69450 an die Exp . d. Bl .

Tüchtiger älterer Kaufmann ,
N4 . 6. erfahr ner Buchhalter , ſucht Ne⸗

Ein einf . Mädchen , das auch be

2, 21 , 3. Stock .
Ein braves Mädchen , welches

nbeſchäftigung in kaufmänni⸗
ſchen Arbeiten , Bücher⸗Beitragen ,
Abſchlüſſe ꝛc.
Z.

Gefl . Off . unter
Nr . 71161 an die Exped .

chen Hausarbeit
ündlich verſteht , wird egen
hen Lohn aufs Ziel geſucht
666 O9 , 4.

tü

ch

gut kochen kann
Arbeiten verrichtet .

Kbee aufs Ziel , gute bürgerl .

Kindermädchen .

ſofort geſucht . F 4 , 17 . 72678—— —

Erſte Taillenarbeiterin,
er ſte Kraft , findet dauernde
Stellung gegen hohes Salair .

die ſchon in erſten Geſchäften
thätig waren .

Auf ' s
chtiges

iel oder ſofort ein
ädchen geſucht , das

u. die häusliche
72782

U3 , 23, parterre .

w

B

R

re

re

N

chin , Zimmer⸗ Haus⸗ u. beff .
72650

Frau Bockardt , 8 1. 11.
Ein fleißiges Zimmermäd⸗
en und ein Küchenmädchen

9

Tüchtiger Kaufmann , mili⸗

tärfrei , mit Buchhaltung , Cor⸗

reſpondenz und allen Comptoir⸗
arbeiten vollſtändig vertraut ,

ünſcht ſich zu verändern , im

ankfach oder Waarengeſchäft .
eflectirt auf Vertrauenspoſten
ſp . Lebensſtellung . Beſte Refe⸗
nzen zur Seite . Eventuell wäre

oſten in einem Geſchäft an⸗

genehm , an dem man ſich ſpäter
mit Kapital betheiligen könnte .

Offerten sub M. 62306b an
aaſenſtein 8 Vogler . ⸗G. ,

72641¹Mannheim ,

Nur ſolche wollen ſich melden,

72468 Le
Näheres im Verlag . G

72463

Putz und Modes . 6

1 Lehrmädchen ſofort geſucht.1
Friedmann ,

D 1, 13 .

1.
71

Köchinnen , Zimmer⸗ Haus⸗
Küchenmädchen find . Stellen .

847 Fr . Kiefer , B 6, 7.

Haus⸗ u. Kindermädchen werden
aufs Ziel geſucht u. empfohlen .
71754 Fran Schulze , N 4, 21 .

Cücht. Alädchen, de
Hausarbeit beſorgt ,
72803

Tüchtige Köchinuen ſowie

de

Mannheimer
und Landesprodukten⸗Engros⸗

Blattes .

Volontär .
Ich ſuche pr . Januar für meinen

Mündel , der die Realſchule mit
Erfolg beſuchte und nun ſeine

hrzeit in einem Colonialwaaren⸗
eſchäft beendet in einem größeren

Colonialwaaren⸗

eſchäft Stellung , in welchem
ihm Gelegenheit zur wetteren ,
tüchtigen Ausbildung geboten
iſt 72799
L. Partheymüller , Bürgermſtr

Marktzeuln ( Bayern ) .
Ein anſtänd junger Mann ,

23 Jahre alt , gedienter Unter⸗
offizker , ſucht Stellung als Büreau⸗
diener , Ausläufer , Caſſirer oder

rgl . Cautionkann geſtellt werden .
Näheres in der Expedition dſs .

72776

a. Ziel geſucht .
0 E 5, 18½ .

R

Bügeln u Nachhilfe in den Schul⸗
aufgaben geben

gut bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit

ſ

kleinen Haushalt
Adr . in der Exped . ds . Bl .

Veſetzt . Mädchen , welch . Nähen , ſch
0 kann , geſ . Näher .

heindammſtr . 24 , 2 St 72838
Ein kräftiges Mädchen , das

beſorgt , wird für
aufs Ziel geſ.

72824

5 00 das Kleidermachen er⸗ u
lernen . G 8, 14. 72⁵²⁰

Mädchen aus guter Famikfe ſo

für einen
realſchule

Kaufmann
empfiehlt ſich im Beitragen von
Büchern , Rechnungen, Heraus⸗

reiben , ſowohl tagsüber als
auch Abends .

Gefl . Offerten unt . J . Nr . 72501
an die Expedition d. Bl .

2 NLehrlings⸗Stelle
Abiturienten der Ober⸗

fert geſucht Ceftherten
A. Z. 18 an Rudolf Moffe ,

7245¹Hauau , erbeten .



—

Männzeim , 18 . September⸗ General - ⸗Anzeiger Seite
Wine tüchtige Kleidermacherin
nimmt noch Kunden in u. außer
dem Hauſe an. P 6, 10 , 2. St . 72062

Mehrere Dienſtmädchen jeder
Art ſuch. u find . Stellen , jetzt od.
Michaeli⸗Ziel . 721¹0⁰0

Bureau Bär . 0 ö, 2, part .
Tüchtige Kleidermacherin em⸗
pfiehlt ſich im Anfertigen von
Frauen⸗ und Kinderkleidern zu
billigſten Preiſen . 72395
Näheres 5 3, 11½, 4. St .

Mädchen ſeder Art ,
ſacher

und
finden Stellen 71894

Frau Röder , E 2, 7,
Ein jünges Mädchen ſucht
Stelle . G 8, 24a , 2. St . 72746

Frl . Köchin ,
tüchtiglin franzöſiſcher Küche, Hotel ,

Geſellſchaft , Hochzeiten , a0ſich geehrten Herrſchaften . 72729
Zu erfragen in der Expedition.

Perfektes Zimmermädchen m.

Rer Zeugn. , welches Waſchen u.
ügeln . , ſucht aufs Ziel Stelle .

72781 Frau Röder , E 2 7.

Sttlle⸗Geſuch.
Ein Mädchen , welches ſchon

etwas Hand⸗ u. Maſchinennähen
kann , ſucht ſofort eine Stelle zur
weiteren Ausbildung im Kleider⸗
und Weißzeugnähen . 72771

Näheres im Nähmaſchinenlager
Neidlinger , D 2 , 1.

Ein Mädchen , das gut nähen
und bügeln kann , ſucht Stelle zu
größeren Kindern od als Zim⸗
mermädchen . Näh . t 22819

Materjal⸗erſten
waaren⸗Großhandlungshaus 1

In einem

ver September eine 72306

Lehrlingsſtelle
zu beſetzen . Näheres im Verlag .

Lehrling
mit guter Schulbildung geſucht
in ein hieſiges Agentur⸗ und
Speditions⸗Geſchäft . Näheres in
der Exped . d. 2 68893

Eine Mannheimer Cigarren⸗
fabrik ſucht einen 71635

Lehrling
mit guter e auf das
Comptoir . Off . unt . Nr. 71635
an die Exped . d. Bl .

Ein hieſiges Engrosgeſchä
wüfe

g

155auf ſofort einen

zjqungen Mann
mit tüchtigen Schulkenntniſſen in
die Lehre . Offert unt . Nr . 72283
beſördert die Expedition ds . Bl .

Lehrling geſucht,
Sohn 59 Eltern .

Herm . Klebusch ,
7042470424 Hofphotograph .
Scloſſerlehrling

Lehrling geſucht .
J . Hahn , 1 1, 16 , Herrenkleider

und Schuhwaaren sos
In ſolſder junger Mann aus

achtbarer Familie zum ſofortigen
Eintritt in eine 811Lehre geſus 7284¹

a

Geſchäftsräume geſucht
für gewerbliche Zwecke auf längere
Zeitdauer . 72038

Offerten unter
105

72038 an
die Expedition d . B

Meine Nede eWob
für Vickualienhandlung geeignet ,
zu miethen geſ. Offert . mit Preis⸗
angabe unk. Nr . 69230 an die
Exped . ds . Bl.

Für ein Flaſchenbier⸗Geſchäft
wird ein paſſender 72602

Naun
geſucht mit kleiner Wohnung
womözlich Mitte der Stadt . Off .
unter Nr . 72602 an die Exped .
ds . Bl . 72602

Ein möblirtes Zimmer ( Hoch⸗
parterre ) von einem Fräulein
event . mit Penſion per ſofort zu

geſucht. 9Nr . 72668 a. d. Exped .d

Wohnung,
—5 Zimmer u. Badezim . ,

Küche u. Zubehör in guter
Lage per 15 . Dezember ev .

1. Jauuar geſucht.
Offerten mit Preisangabe

unter No . 72573 an die

Expedition dſs . Blattes .

e0 Fnde zu miethen
geſucht . Gefl . Offert. in. Preis⸗
angabe unt K. E. No 72722 an
die Exp . dſs . Bl . erbeten .

Teeres geräumiges Zim. geſucht .
M. 10 per Monat . Off. unt . No.

72790 an dan die Exp . dſs Bl

0 7, 12 azinu Comptoir
per J. Oktober zu verm .

Näh. 0 L 10, 308. 70796

H2S
H

S

8 39 1 ſch. 1 5 v.
2 Näh . 4. St . 2128

10 , 16 U . alei .

K 3
Jeine Werkſtätte ſöfort

zu vermiethen. 71571
Naherss 2, 13 , parterre .

23 0
8K 3,2 875um. trockenes

Magazin v. 1218

Räume
hell , nebst Bureaux ,

MHagazin , Packstube
ete . ( Worin 2. Zt . Oigarren -
fabrikation ) p. l. Septhr .
oder später zu,vermiethen .

NMäheres 6, 10½ ,
parterre , links . 70804

Schöner Weinkel er
zu vermiethen . 88963

Näheres D 7 , 16. 3. Stock .

Lagerplatz .
Mein an der Waldhofſtraße ,

neben dem Schweſternhaus ge⸗
legenes Grundſtück 3800 Jm groß ,
beabſichtige ich als Lagerplatz ganz
oder getheilt zu vermiethen . 71038

Näheres in der Exp. d. Bl.
Ein großer , gedielter Keller
am Bahnhof zu verm . 72823

Näheres im Verlag .

Hofraum zu 1
Die Hälfte meines Magazins

in 8 5, 5½ ca . 3000 UJ⸗Boden⸗
fläche iſt per ſofort oder ſpäter
eventl . auch in Abtheilungen
zu vermiethen . 72757

Rheiniſche Papiermanufactur
5 „ 14 .

5 Eahans, 8

0 1 , 16
ſchöner großer

Laden 55 vermiethen . 69447
Näheres 0 1, 16 , parterre .

3 3 art . Bureau ſof. oder
8 päter z. verm . 72725

D 7, 20 1 0

H 9, l4a ein Laden m. od.

zu vermiethen
ohne Wohnung

ſchöner 8* 12, 1 ſchöner Laden mit

72588

oder ohne Wohnung
ſofort zu verm . 71109

R 75 3 1od . 2 Souterrain⸗
räume , zu Bureau

oder Wagase geeignet zu ver⸗
miethen . 11

55

H 9, aa

. St . , 2 Zim .u. KücheR 3, 15O pr. 1. Olt. zu v. 71914

S 1 235
5

J im 3. St . ,
9 u. Badez .

per ſof . zu 71033

8 6 nebſt
* Zubehör fof. zu v. 69448

81, 15⁵ 2. u. 3. St . , abgeſchl .
Wohn. , 4 Zim , Küche

20. 9 ruh. Fam . 72419

S 3, 1 *2. Stock ,3 Zim. , Küche
mit Zubeh . per 1. Nov .

Neiedar zu verm . 724²4
Näheres H 9, 24.

S . 2 2 Zimmer und Küche
5 zu vermiethen . 71785

8 3 9 3 Zimmer v. Küche zu
2 vermtethen . 72317

S 4, 10 1 Zimmer u. Küche
zu verm . 72610

T 10 44 St . ( Breitſtraße ) ,
4 Zim. , Küche ꝛc. auf

1. Oktober zu verm . 71735⁵
Näh . T 1, 3a, Hinterh . part .

Geräum . Laden mit Wohn
verm . Näh . O 4. 7, 1. St . 708 3

Laden
mit Einrichtung u. Wohn , preisw .
zu verm . Näh . U2 , 2, 2 Tr . 72088

4 2, hübſche Hofwohn , im
2. Stock , 2 Zim . , Küche

U.1 ee ſofort , v. 71351

A6 . 10
gegenüber 5 Stabtpark.

Wegzugshalber kann eine ele⸗
gante 4. Stockwohnung mit 6

Ain Badez . , Speiſekammer und
üche ſofort abgegeben reſp . der

Miethcontract übertragen werden .

B 4, 16 2 leere , in einander⸗
gehende Zimmer per

1. Ott zu v. 9 15
ür Contor

geeignet . Zu erfr . 2. St . 72426

B 5 1317
7 am Stadtpark ,
tock, 6 Zimmer ,

Balkon , 85 per 1. Okt. zu

75
Näh .2. Stock . 71884

5 FI. Wohn. , 1 Zim . u.2,

189

25 13 Fl. Wohn . ruh . Leute
3z. v. Näh part . 22772

0 5, 525 0 Wohnung, 3
Zim. , Küche u. Zub .

neu ( 28 M. monatlich )
per ſof

1
ertehen 88

03 St , 3 Zim und0 6, 0 Kuche zu v. 71900
Zimmer und Küche0 2

Zub . zu verm .
Näheres 2. Stock . 7242³

15 4 22 Zim . u. Küche , ab⸗
geſchloſſ. zu v. 71526

8, 21 1 Zimmer u. Küche

2 zu verm . 72075
1 2 Zim . u. Küche z. v0 8. 25 Näh . 2. St . 72638

2, 12 2. St . , 4 Zim . und
Küche , Seitenbau

Zim . 05 Küche zu verm .
Käheres parterre . 72047

H 4 1
1 frdl . Wohnung zu
vermiethen . 72764

Zu erfragen im 3. Stock .

H 7 5b 1 Zimmer u. Küche
9 zu verm . 71856

7, 27 2. St . , Wohnung ,
beſtehend in 7 Zim⸗

mer , Küche u. Keller pr . Sept .
zu vermiethen . Näh . bei ies

Friedmann & Häusler , D 7, 7.

H8, 2223 2 ſchöne Wohn. ,
4 Zim. , Küche

und Jubehr pr . ſofort zu ver⸗
miethen . 70070

Näheres K 8, 22 , 2. Stock .
H 8 , 31 , 1 ſchöne Part . ⸗Wohn. ,
Seitenbau , 2 Zim . , Küche und
Abſchluß zu verm . 72599

1 Zimmer u. Küche ſu
und 2 Zimmer und

Küche ſof, zu vermiethen . 72582
2 kl. Wohn . z. verm .J 5 18 Näh , Laden . 72332

Stock , 4 Zimmer ,J 8. 35 5
Küche 2ꝛc. p. 15. Okt.

zu Näh . im Laden . 72410

J 5 3 2 St . , 3 Zim. u. Küche
% bis 1. Okt. bzhb. zu v

Näheres J 5 , 2, 2. St . 71917

K , 6 Breiteſtraße, Part . ⸗
Wohn . , —5 Zimmer

nebſt Zubehör , pr . 1. October
zu vermiethen. 70967

Näheres im 2. Stock .

K 25 23 ein großes Zimmer .
nebſt geräum , Küche

billigſt zu vermiethen . 72797
Näheres im Laden .

im u. Küche zu v.K 2 25 Nüh part . 72607

K 3 , 8
3. Stock , ſchöne Wohnung , 6 gr.
Zimmer u. Zubehör ( neu herge⸗
richtet ) zu verm . Näh . Parterre
daſelbſt od. T 6, 19, 3. St . 71268

K 4, 4 * Stock , ſch. Wohnung
7 Zim , nebſt Zubehör

bill . zu verm . Näh . part . 72846

Zim. , Küche undK 4 16 3
Keller zu v. 72276

0 wet Wohnungen zuK 4 , 23 Nnene 70705
K 4, 25 , 1 Zim . ſof . u. 2 kleine
Woh . per 1. Okt . zu v. 72597

zwei Parterre⸗Zim .L 2, ＋ leer oder möble an
einen Herrn zu verm . 70963

Zimmer und Küche1 6, 10
155

zu verm . 70772
7 1 Zim . und Küche
1T 6, 12 u verm . 71232

Näheres 6, 19, parterre ,

3 Tr . , 1 ſein möbl .E 4, 1
Zimmer per ſofort

zu vermiethen . 71752

E 4, 10 Smöbt. Zim . a. d.
Straße gehend mit

Koſt 10 vermiethen . 72766
2. Stock , 1 gut möbl .E7, 7
Zimm . m ſep . Eing .

ſofort billig zu verm . 72250

E 8,
105

4 St . , 1 g. möbl .

1 zu v. 71878

F 4 ein einf , mbl
0 5 150bfof 3. v. 72437

F 4 9 2. St , ein ſchön möbl .
9 Zim . preisw . z v. 7094

F 4 15 (zwiſchen Walfiſchu
2

2 Zim . u. Küche zu v.
1J 6, 12 Näh . 2. St . 71281

ein leeres Zimmer1 6, 14
5

verm . 72830

Einige kleine Wohn .1 6, 15 zu
Näheres 2. Stock

1 1. 1⁰ Nal, Cenditor
—2, 33 ſch.

ohn. , Zim .

1 zu geeben, dßerez
3

2
links . 72792

63 0 Hinterg 2. St . , 10 feeundl „ abgeſchl .
Wohn. 90 vermiethen . 72144

1 6 12 • 9( Friedrichsring )
94 eleg . 2. St . , ( Bel⸗

Etage ) 7 Zim. , Küche , Badezim . ,
Magdkam . ꝛc. , per ſof, zu verm .

Näh . U 6, 14 ( Bureau . ) 72826

1 6 27 2 Zimmer u. Küche
9 Seitenb . , ebendaf .

ein leeres Manſardenzimmer zu
verm . Näh . 2. Stock vöorn. 70798

In meinem Hauſe Secken⸗
heimerſtraße Nr . 23 ſind noch

i e Wohnungen von 3 Zimmer
üche nebſt allem Zubehör zu55e Näh . Werderſtr . 5

bei Baumeiſter Lehr . 71296
2 ſchöne , geräumige Parterre⸗

Zimmer , ſofort als Büreau , zu
vermiethen . 714⁴8

Zu erfragen P 8, 4, Laden .

Abgeſchloſſene Wohnungen von
3 und 2 Zimmer mit Küche und
Zubehör zu perm . 72072

Näheres K 4, 12, 2. Stock .

Louisenring .
Abgeſchloſſene e part .

4 Zimmer , . , 3. u. 4, Stock 5
immer , Badezimmer, Küche und

Aaer 25 72071
Näheres K 4, 12, 2. St .

Mheinſtraße , eleg . 00ohnüngen
—8 Zim . und 1 zu 12557Näheres G 8, 29

1 e e 82 , 2 Zim .
Küche zu vermiethen . 72443

n e NIgr heiſbares
Zimmer ſof zu verm : 72608

L 4 4 8. St. , 2ſchöne leere Z.
2 a. einz. Dame z. v. 71

Schöne Manſarden⸗L 4, 11 nſarden
Wohn . zu v. 70402

L 13 1 Schloßgartenſtraße ,
Stock , 7 Zimmer und

Zubehör 1 9851ziehbar zu v 71¹⁴4
Näh . vaſelbſt

o
od. L 18, 170 ,4. 85

L14, 45 St . , 3 Zim . , große
Küche, Mädchenzim . u.

Zub. 95 . Okt . . v. Näh part . 2095
Stock , 5 oder 6M 2, 183

Zim . nebſt Zubehör
ſofort 15 vermiethen . 70058

1 leeres Zimmer zuM 4, 11 vermiethen . 72265

M 55 3. St . , leeres Zimmer5
zu vermiethen 71888

M 8 6
Schweß. ⸗Str . 5,3 . Stock ,

im. u. Zub . zu v. 72578
Näh. 85 weiin 4,2 . Stock .

N 3, 17 15
und 19458

03,1 Kunſtſtr . , 3. St , groß,
Perſon ſof . zu vermiethen . 72828

im Comptoir 10900

Küche im Hinterhauſe

Zim. , Küche u. Zub.

5 5 4 eine größere Wohn .
2

3. Stock ſofort be⸗

geeign . z. v. 72435

Schwanenapotheke

miethen . 72509

2 Zimmer u. Küche

F3 , 89 mer , Küche , Keller pr .

v. —6 Zimmer

von 6 Zimmer , jeweils mit ſämmt⸗

Näheres

1kl . Wohn .z. v. M. 15

Leute zu v. 7248

auch zu Bureau geeignet zu ver⸗

an einzelne Frau zu v . 72465

per ſoß od. ſpäter billigſt zu v.

zu verm . 71902
* —

D 5 ,
ziehbar zu vermiethen . 69428

Wohn. , 3, 5 u. Z. u.

EE3. 14 3. Stock , 6 Zimmer

100½%/ 1 kleine Wohn⸗5 5, Iflf

zu verm . 71896

1. Oktober billig zu v. 72076

(auch als
Jiol ſchöne ohnn ; p

lichem“Zubehör pr . J. Oktober zu

rechts ) .
2 Zim. , K. u eh

F4, A1 M. N. 2. St . 71872

N * Ringſtr . 00F 77
gſtr . ) Hoch⸗

miethen .

D 4, 14 eleganter 2. St . , 5

Näheres im 2. Stock . 2754

15 Zeughauspl . , 2. u.

D 6, 5
8 2 . ⸗Z. da. Compt .

17 9. v. N. 2 Staaetsz

und Zubehör per ſofort zu ver⸗

ung z. v. 72631

E 8, 8a
ue

3. Stock , 2 große Zim⸗

F 3, 13 Part . ⸗
2

ferner im 2. Stock ſchöne Wohnung

vermiethen .

4
I5 4, 21 3. b. Nüh 2 S

0F 7 21 Zim. u, Küche a. ae3

parterre⸗Wohnung

u erfragen im Comptoir im
68296

leer . Zimm. an 1 anſt .

0 4 iſt der 3. Stock , 90 05
aus 4 Zim . u. Küche

zu v. Näh . 1. Stock . 70869

0 5,
2. St . , 2 ſchöne , auf
die Str . geh. unmöbl .

Suner an einzelnen Herrn oder
ame p. 1. Okt. od, fr . z. v 72886

CCFTFCCCTCCC

0 7, 20 4 St . , 4 Zim . ,
Küche , Zubehör

per Oktober zu verm . 70808
Näheres O 7, 15 im Hofe .

die des zweiten
Sto Zimmer ,5 für Confectionsgeſchaͤft

geeignet , zu vermiethen . 70068

P 6 11 2 Zimmer u. Küche zu
7 vermiethen . 71851

0 4, 7 2. Stock , Wohnung,
8 Zimmer, Küche u.

Zubehör zu verm . 72146

8 3. St. , 4 Z. u. Küche9 45 30 mit Zubeh. laga
zul v. Au Erfr . t 2 St . 72318

Wegzugshalber zahle 72847

Wohnungs⸗Agenten
höchſte Proviſton für Vermiethung
einer ſehr eleg . Wohnung von 6
Zimmer , Bad und

Näheres A 6, 10, 4. Stock .
Eine ſchöne

abgeſchl . Wohn. , 3 Zimmer , Küche
u. Zubehör ſogl . zu verm . 72819

Friedrichsring 40 . Mehrere
Wohnungen mit Zubehör und
1 Bureau mit eber

255

Tr . hoch, ein gutF
5
0 , 15 5

möbl , Zim . an od .

gut möbl . Zim auf
die Str . geh , zu verm . 72275

möbl . Zim. m. ſep.
Eing. , 1 od. 15. Okt . z. v. 72257

F 8. 2
zu verm . 71879

1 St . 1 gut möbl .

ſofort 70 en 72780

2 6, 15 5
1 gut möbl . 0 im

geh. , 95 1. Okibe⸗ zu v. 72778

6 7 1b 8. St. , im.
2

3. St . , 1 g. möbl . Zin.
ſof . zu verm . 72412

0 8 25 2 Fr, rechts , 1 hübſch
5 mbl . Zim zu v. 72128

8 2 3. St . , ſchön möbl .
9

1 kl. möbl . Zimm .
2 zu verm . 72256

H2 29 9 Zimmer ſof . billig zu
vermiethen . 72752

auch Fönnen
Herren, guten Mittag⸗

und Abendtiſch erhalten . 71779

3. Stock , möbl .
Zim . zu v. 71880

H 10, 28
mbl . Zim . m.

Doppelfenſter, a . d. Straße

affee u. Bedienung . 72417
Näheres Kaufmann im 3. St

N6 73 e
I gut möbdl.

immer mit Penfion
per 1 Dlt. zu verm . 72046

P 4 2 1 ſchön möbl. Zim .
* 9 an 1 beſſ . Hrn . z. v.

Näh. Weinreſtaurant . 66812

P4 125 Plank 3 Tr . . , 1 gut
1 möbl .. 81 m. 72031

2353 Stiegen ,ſ
2, hübſch möbl .. 275 zuſammen oder ein⸗

ſofork zu verm . 70847

4, 1
2. St . , 1 gutFe
Zim . z. v. 72822

4 20
3 15⁵

1 ſchön möbl .
Zimmer ſofort
zu verm . 72415

0 6 2. Stock , möblirtes

Zimmer z. v. 72218

T 1 13 8. St rechts , ein gut
9 55möbl. Zim. z. v.

71,13 8. Stock links , möhl
Zimmer zu v. 71853

11 1 Ein möbl . Zim an
e ein anſt . Mädchen

mit oder ohne Penſton . 71722

1 4 4. St . , 1 ſchön möbl .
2 Zim . ſof. z. v. 72324

5 2. St . 1möbl . Zim m.1 95 6 ſep. Eing. b. z.

F 5. 6 1 Tr links , Telegant
9 möblirtes Eckzimmer

u. 1 einfaches
—8 1

5 zu v. 72081

I 6, 75
7. einf . mößl .
11580 1 Herrn od.

Dame ſof zu verm . 72585

U 1 la gut möbl . Zim . im
2. Stock zu v. 70645

Zu erfrag , Rob . Heller , part .
1 2. St . , mehrere gutU „ 9 4 möbl . Zim. * 9 .

U 10 3. St . Teinf möbl .
Zim . mit 2 Belten

ſofort zu verm . 71767

14,17
1 ſchön möbl . Zim .
auf d. Str . geh . ,zi

Zu Frſta im Laden . 7416
6 5, 18 2 Treppen , zwei aufß

beſte möblirte
9 mit ſchöner Ausſicht , an
beſſeren Herrn zu verm . 72581

1˙6 1 2 5 Trepp , 1 ſchön
möbl . Zimmer an

einen ſol Herrn od. Fräul. aus
gut . Familie bill . zu v. 728071

e Nr . 13 , 3. 8f
1 ſchön möbl . Zimmer zu v. 72820

Luxh . ) ein fein möbl .

2 Herren zu verm . 72370

3. St . , I gut möbl .

H 7 4 2, Stock , 1 gut möbl .
2

3. St . , 1 fein

geh . ,mit ſep . Eing . pr . Oktbr .

Ringſtr . gut möbl.4 7, 13a Partg Tatterſallſtr . 5, 5. St , 1 ſen
möbl . Zim . ſof . zu verm . 72400

Part⸗Zim . m. Alkov. ſof. z. v. 12190

Luiſenring ,F 7 , 24

F 7, 25 Ringſtr . , part . , 1 g.

3 Tr. , 1 möbl . Zim .

F 8, 1
Zim m. ſep . Eing .

Stock , a. d. Str .

zu verm . 72120

67,32

Zimmer zu v. 72077

I2 , 77
3 Tr. , ein fein möbl .

H2 „ 9 Zim . mit Penſ . zu . ,

Zim . zu v. 72788

H 7, 2

u v. Preis 20 Mk . mit

part . , 1 möbl .K 25 1 Fräul. z. v. 72
7 0 b t.K 7 ſof. 12 72015

K 3. 1 2. St . , gut m. Zim .

-MingſterfK 4, 3 Ningſtraße , part . ,
2 ſch möbl . Wohn⸗

u. Schlafzim. per ſof zu v. 72778
2. St . bIK 4, 17 Jim bef 8

Am Bahnhof ein einfach möbl .
Zimmer , über 4 Tr. , zu verm .

Näheres im Verlag. 72821¹

In der Nähe des Schloſſes
ein hübſch möblirtes großes
Parterre⸗Zimmer zu verm .
Näheres in der Exp . d. Bl . 1370

Schwetzingerſtr . 12 .
der Louiſenſchule 8. Stock, 1 gut
möbl . Zimmer , in d. Garten geh. ,
Mk. 14, per 1. Okt. zu v. 72

K 9, 15 Ineu möbl . Zimm .
20 bei einer franzöf .Famiiie ſofort oder z0280vermiethen .

2. St 1 ſchön möbl .
L 4,7 Zim . z. verm . 72611

L 4, 14 Zim. A been

L6 , 4 1 od. 2 möbl . Zim .
ſofort zu verm .

Näh. Trepve 98 72235

LII , Ib 1 gut möbl . Zim ſof .

Näberes parterre . 71858

Schön möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer per 15. Aug .
zu verm . event . auch früher .

Näheres Bismarckplatz 21,
Stock . 166

Ein ſchön möbl Zimmer , Hoch⸗
parterre , bis 1. Okt . zu verm .

Näheres U 2, 2, part . 72407

Breiteſtraße
1 gut möbl . Eck⸗
zimmer zu verm .

Näheres im Verlag . 72436
3. St . , einf , möbl .
Eckzim . ſof . billig

preisw . zu verm .

HI ,
zu vermiethen , 22064

1 Treppe,! feinM 15 10 möbl . Zimmer
event. mit Wohnzimmer , auf die
Straße geh. , zu verm . 70107

eine möbl . Park . ⸗M 15
Wohn . —4 Zimmer

ganz 955 getheilt bis 1. Okt. zu
vermiethen. 72268

M 3 9 Gut möbl . Zimmer
9 zu verm . 70885

2 St . ein gut möbl .M 4, Zimmer mit ſep. Ein⸗
gang zu verm . 7204¹
M 5 , 2 , 3 Tr. , 1 ſchön möbl .
Zim , mit ſep , Eing . u. Ausſ . a, d.
Str . , iſt p. ſ. o. ſp . b. z. v. 71704

R 3, 5 3. Stock , 5 Zimmer ,8 Badezim. , Kuch und
Zubehör zu verm 71793

R 3, 5˙½ 4 Stock 2 Zim u.
2 Aüche zu 5, 7a60s Le,

fein möbl. Wohn⸗ u.

B 2
49 — anſtänd . Fräul . ſof .

1 fein möbl .

0 2 4 3 Tr . . , ſchönes möbl .

zu verm . 72464

0 3 19 gut möbl . Wohn . ⸗ u.

0C 4 U
Fr . Schillerpl . , 1

alheit pr . 1. Oktbr . z. v. 718½

Ausſ . 15 den Park zu v. 67658

D 3, Zim . und

855
per 1. Okt z. v. 72002

D5 , 4
3 Tr. , 1 gr. fein möbl

1 6, 2 bis 1. Okt. zu v. 72067

M5 , 112 Trep . , 1 gut möbl .
Zim . zu verm . 72765

Kunſtſtraße , 2 Tr .N 25 9 hoch, 2 ſchöne Zimmer
(unmöblirt) für Büreau oder Woh⸗
nung ſofort zu verm . 70951¹

2. St. , 1 gut möbl .125,1 Zim . an 1 oder 2
Herren zu vermiethen . 70837

„St . , ein großes ,

0 25 2 ſchön möbl . Zim .
an 1 od. 2 Herren
zu verm . 72655

3 3 3. St . , möbl . Zimm .
7 ſof , zu verm . 72246

8. St . , ſchön möbl .
Zim . zu v. 72325

4. 18 2.„ St , ein möbl. Zim .
zu verm . 71480

N 94 St , ſchön möbl .4. 243 im mit ſep. Eing .
ſof . od. 515 1. Oktbr . mit ganzer
Penſion zu vermiethen . 72806

N 4, 24 3. St . möbl . Zim an
beſſ. Arb zu v. 72122

B 2, 2
Schlafz . z. v. 69958

2 Tr. , möbl . Zim . an

zu vermiethen . 71842

55 1 part. , auf die Str .5 5, II . geg Tfe

Zim . 91 Eglaſcabttet, u. 1

gut möbl . Zim . ſof . z. v. 72065

Zimmer zu verm . 72839

C 2 5 möbl . Zim . im 2. St .
2

C 2 11 3 Tr .h. 1 g. möbl .
9 m. Penſton z. v .

Schlafz . , part . , m. ſep .
Eing . , p. 1. Okt .

1
verm . 72269

ſch, mbl .ben Schlaf⸗
im. u. 1 einf , mbl. Zim. zuf. 255

hochparterre , 2C 7 , 15 möbl . Zim . mit

7 3 4. St . , ein gut möbl .
9 Zim . ſof. oder 1. Okt .

zu verm . 72618

part . , 1 gut möbl .

an 2 1 05zu verm . 72580

I 4 17 mehrere möbl . Zim⸗
9

enn fein möbl . Zim
zu verm . 71901

D 5, 7 Zim . ſof . zu v. 72287

O ein gut möbl , Zim .

E2 „405 3. St . , 1 g. möbl .

865Zimm . m. 55 ahne N 6. 2 ein er

Parterre⸗Zimmer guf mößl
ſofort zu vermiethen . 71780

Näheres U 4, 18, 2. St . links .

Tatterfallſtr . 20 , 8. Stoct ein
gut möbl . Zim , zu verm . 72080

einem ruhigen Hauſe

119 5
möblirte Funſcha17

1
oder erren gemeinſchaftlich zu
verm . Nah 21 , 7, Laden . 70957
— — —

(Schlafstellen . )
F 4 13 gute Schlafſtelle m.

7 zwei Betten ſofort
beziehbar , zu verm . 12897

F 5
2

„ 9
2 gute Schlafſtellen
zu vermiethen .

Nüäh Geſchäft . 68796

F 5 22 . Stb . Schlafſt a
U 19. Leute zu v. 72469

J 3. St . I Schlafftell6 8, 2
zu vermiethen. 11

H 10 5 parterre , eine Schlaf⸗
ſtelle zu verm .

9 5, 22 Schlafftat
8 3 2 Hth. , 2. St . , 8 1

ſtelle zu verm . 72130

1 1 *

Koſt und Logis
10 22 . Stock , K0 2, 3 zu 15 215

2. St . noN 4, 24 einige Herren
58

iicen Mittag⸗ u. Abendtiſch
erhälten . 71808

1 mbl . Z. m. Penſ. zu6, 6 2 2. 0 2 . E. 14283
2 gebild junge Herren können

frdl , möbl . Zimmer mit Penſion
erhalten . Zu 98 en bei Herrn
Regensburger , Schloß. 2295

2 Schiller oder junge Kaufkeute
20 in

. —5 40 Walen 08



8. Seite .
General⸗Anzeiger .

lgral Veſier : P 7, 19 . H :

Lalalel Se
N edepnen 520 , Velgebprenin ,

S

ermöglichen , daß ſich Jedermann zu jeder Zeſt mit der flemſten Ausgabe die WohltpalAGG ! zu 12 und zu 8 Pfennig einer kräftigen Fleiſchbrühe verſchaffen kann . Beſtens empfohlen von

22 13 .

Schluss des Alseltaüts
Montag Abend .

10

Wertheimer-Dreyfus, M2,

8

5 33——
SS

Neu eingetroffen
ſnd große Sortimente von Gelegenheitspoßen in nur rein wolenen moderuen

Kleiderstoffen
ter di⸗ ee Lunis Marſſeler, .

5 8

1

Papierhandlung ,Herbſt . u. Winterſaiſon zn bedeutend unter normalen Preiſen . Kunſtſtraße , 0

* Heste
in Cheviot , Tuche , Buckskin u . Kammgarn zu SHerten⸗

5

Leinen - und Baumwollwaaren —
in bekannt großer Auswahl und unt guten Gualitäten, zu wirklich biligen Preiſen.ö

kiſt. 1. Couriſten⸗Hüfe—

F 2, 5 J . Linde Mann F 2, 7.
in leichter eleganter Facon , von . 50 an ,

1 0 90 weichBBitte genau auf meine Firma zu achten . 7274¹ Herren⸗Filzhüte , u. ſteif
n nur neueſten , modernſten 1 und Farben , zu den billigſten

52 Mihatd Bippt, 12

ämmtliche Schulhefte , Reißzeuge .
Reißbretter , Reißſchienen , 5

Winkel , Zeichen Papiere ,
Zeichenbloes ꝛc. 72278

Beſte vorſchriftsmäßige Waare ,
billigſte Preiſe .

—

Geschäfts - Verlegung .Tict theurer
iliger

PV0000 . . . . . 5Geulner' Jichſe Hiermit die ergebene Anzeige ,daß ich von heute an mein BFCCCCCCCC ( CTTTTTTTTTTTTTTT —————deneſe

ſn den deienSpetcial⸗Handſchuh⸗ , Crapatt deh14 Järberei Bähler C l, 4Special⸗Handſchuh⸗ , Crauatten⸗ undC
1,14

Lärberei Hähler „ 14 .ehr ſtark mit Waſſer ver⸗
dünnt werden und dann er⸗

80 2 Meine Färberei und chem . Waſchanſtaltdabe Siank 54 % krreu⸗W üſch kł 0 k ſch üft befindet ſich jetzt im Hauſe des Herrn Bildhauer Korwan .
n

9
Gleichzeitig empfehle mich bei beginnender SaiſonEinkauf na ür alle in mein Fach vorkommenden Arbeiten bei ünkt⸗achteman E 1 15 an den Planken H 1 15 licher Bedienung 195 billigen Preiſen . 227384

9 HochachtungsvollSchutz⸗
marke

und die

( gegenüber dem „ Pfälzer Hof “ ) C1 , 14 . J . C . Böhler C 1, 14 .
6 — ——

verlegt habe .
555

Fi — — — HGleichzeitig empfehle mein ganz beden⸗Aſeyr —Firma 0 — 8757 W d. H. EIBINIeA f
e4 — — tend vergrößertes Lager ſämmtlicher

in Göppingen u. weiſe die

Neuheitenvon vielen Fabriken nach⸗

für die Herbſt⸗Saiſon , unter Zuſicherung
ſchäften .

frauen kaufen ihre Nähmaſchinen

gemachten Doſen zurück .
u haben in den durch

für . f— e
billigſter Preiſe u. ſtreng reeller Bedienung .

Torsfcht
M.

GoldOTsie - Goldmanmn
iſt beim Ankauf einer Nähma⸗

von der altrenommirten Firma

Meine

Shleiffteine
i

3Angene ee
keit , ſcharfen Angriff.

Abnützung .
Schmieren nicht weil ohne

Thongehalt .
Ferner empfehle

Rulſcherſteine
aus demſelben Material

zu Mk. . — per Stück .
Man verlange Wer

Preisliſte .
—

piglale erſichtlichen Ge⸗

ſchine geboten . Sparſame Haus⸗ vormals R . H. Dietrich .
Leopold Hanke ,

Berlin , Karlſtraße 19a .
Was Qualität und Billigkeit der

Preiſe anbelangt , ſteht die Fabrik
noch immer unerreicht da. Beſte
neue Singer , Hocharm , 48 Mark .
Echte Hohenzollern nur 58 Mark .
( Nachahmungen der Hohenz ſind
minderwerth . ) Preisliſten und
Nähproben gratis u. franko . 7000

2 2 4 * * * * * * * 2
Prüfet !

Metall - Putz - Glanz „ Amor “
Agt.

olv

uesod

u

Geſchäfts⸗Verlegung .
Theile hierdurch meiner geehrten Kundſchaft , ſowie einem titl .

Publikum höflichſt mit , daß ich mein ſeit langen Jahren im HauſeE 1, 17 , an den Planken , betriebenes

αn

NH

dDie weltbekanne

Bettfedern - Labrik
Guſtav Luſtig , Berlin . , Prinzen

n

Amor 271
wenn

die

Dose

den

gesetzl.

ützten

Namen

„Amor“

tr

ſtraße 46 , verſendet gegen Nachnahme
U 0 Jilb 00 ſchüft — g:10 M. ig1

rämilrt Lübeck 1895 .feree Beüthedeen ber 88 Jume kn, Gold⸗ n . ilberwaaren⸗Geſcha präm 97GSebenen . ( Gegründet 1822 )
5 82Neridal 5 das Pfb .M. 2,85. mit Heutigem in meinen Neubau 71207 8dief . enügen
8— 6ißten d
3 5 unstreitig das vorzuglichste 7225 .Verpacung wird nicht berechnet.

2 Futzmittel für alle Metalle . 8863658

Getrage Kleider
Schuhde und

A. dech
. — —15

A Nar
dorgeſt

D1 . 4, aderlaß . D 1, 4( neben dem „Pfälzer Haf“)
verlegt habe und bitte um geneigtes Wohlwollen und Erhaltungdes mir ſeither entgegengebrachten Vertrauens .

F . Göhring , Juwelier .

— — . — . .

IIITLIII
Kräuter - Thee

Russ . Knöterich ( Polygonum ) ist das vorzüglichste
Eausmittel bei allen Erkrankungen der Luftwege.

Anndnedddenddessedee
A

Gaengoesodeeseeede
annongosonodneseendedeodes

— Dieses in seiner Wirksamkeit einzig dastehende Kraut
—5 gedeiht nur in einzelnen Districten Russlands , wo es85. K .

7 2 eine Höbe bis zu 1 Meter erreicht . Wer daher anFreiegMar bng 1 5 Fhthisis , Luftrönnen - Bronchial . ) Kafurrh ,der an den e es Jeder
Lungenspitzen - Affectionen , Kehllieopfleiden ,ae augee Tasterg laf. 8 Asthma , Athemnoth , Brustbelemmung ,Fangen ettegen Nelee ist das heste und solideste Fabricat . Vorräthig in allen Dimensionen jCC0000000W8 5 5 5 namentlich aber derjenige , welcher den Keim zurund alle Einzeltheile zu Fabrikpreisen bei

72613 Lungenschinindsuhit in sich vermuthet , verlange

Liebenburg a . Harx erhältlich ist . Brochuren
mit ärztlichen Aeusserungen und Attesten gratis .

— 7 und bereite sich den Absud dieses Kräuterthees , welcherFHAiII & Muüller , J3,flf be e ,

Kunststrasse , Telephon 576 .

—

5
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